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Anzeigen und Nachrichten
Avertissemen t s.

1 Et soll dir vormalige Pförtner Wohnung auf der Festung StiShaufen nebst
dt!v dazu gehörigen Grunde , und mit der sogenannten Drostenbieiche , und dem da»
hinter «nd daneben liegenden Gärten und Gründen , so vorhin unter den Domainea
Stücken gestanden und noch sieden, bis zum Graben der an die Neße stößt , und an dem
Ein« Lerch grentzet , in Erbpacht ausgethan werden. Liebhaber dazu kennen sich als»
am i zten April c . des Morgens um lo Uhr auf der Cammer cinfinden , vorher aber die
Eouditisnes bey der Sückhauser Rentev einsehen . Sign Aurich den 2? ten Febr . l79<s.

König!. Preußl . Ostfrl . Krieges - und DomaineaCammer.

2 Dem Publtco wird hiedurch bekannt gemacht , daß der auf den z AprI
angefttzke Termin zum öffentlichen Verkauf der Eintausend Winspe ! Haber, verschiedener
Ursachen wegen, bis Mittwochen , den 7ten April nächstkünftig verleget sey, und werde«
die Liebhaber ersuchet, sich alsdm« Hieselbst in dem Landschaftlichen Laal , des Vormittags
M io Uhr , einjustellen . Aurich, den 25 Mürz 17- 0.

Königlich Preuffisches Ostfrl - LandschaftlichesAdministration « Collezlum.

Beförderung.
Seine Königliche Majestät von - reußen, unser allergnädigffer Herr, h -?be»

den bisherigen Cvnducteur Fraoziu « zumWaffer Lau Inspektor in hiesiger Provinz in
Gnaden zu ernennen geruhet , und ist derselbe in sothaner Qualität in Eideepsiicht
genommen. Signatum Aurich am yte« März 1790.

König!. Preußl . OM . Krieges , undLomaiae « Cammer.

Sachen , so zu verkaufen.
» Am Mittwoche «, den z r März , sollen vermöge ertheilter Commission des

Wberk Hommes brschriebene Mobilien und Moventieu , als Kiste . ", Kasten, Cabinette,
Tische , Stühle, Sp'egel , ein Schreibkomtoir , Zinnen , Leinen , Kupfer , Messing,
Ober - und Unterbetten mit Zubehör , sodann dessen Hausmannsbeschlag , als Wagen,
Wöge, Eggen , Pferde, Kühe, Junavteh und was mehr,um Vorschein kommen wird,
wegen tstirender Leerer Reuteigeialie , aus der 'Mukerei de« Meisidiekeudr» öffentlich
verkauft iv.rden.



Am Donnerstage , de» r Aprils sollen des Jan Dirks Jarrssen bcfchricbeusxo Kühe, S Stück Jungvieh , Wagen - Egge, Pstüge, wegen restirender Heuergelder , f
Herr Meistbietenden öffentlich auf der Altukerci verkaufet werden. i

Am 2' April sollen des Dirk Jrrrjens beschriebene Mobilien , als Tisch?,Stühle , Spiegel , Kupfer , Messing , Zinnen , Eisen , Betten und Bettgewand , Küh«und Jungvieh , Wagen , Pflug-, Egge , wegen restirender Hmergclöer , den MeiM.tenden auf der Altukerei öffentlich verkaufet werden.

Am ? Aprss sollen des Hers kittjes beschriebene 4 Pfer-de wessen reffirenSerGestklr der Königlichen Leerer Renki dm Meistbietende« auf dem landschaftlichen Polseröffentlich verkaufet werden.

2 Des weyl . Vogt Zyden, in Esens, unter dem konrurS verfallener geringer fMobiliar Nachlaß , als Hausgerärhe und Bücher, sollen am bevorstehenden zoten März !
dey seiner Behausung , t« der Lirchstrassr t» Esms , Vormittags is Uhr , öffentlich«usgemieuek werde ».

z Sander Pricker in Leer iss mit gerichtlicher Einwilllaung freiwMg gesonnen, !
feine von ihm selbst bewohnt werdende ansehnliche , an der CÄ. der Peperstraste UN- !
Mischen den Brunnen stehende Behausung , mit einer Scheune und Warfstclle, am !
3 l Mär , auf dasigsr Schule öffentlich verkaufen ju lasse». Desfällige Verkaufsbedi,.
Zungen sind bei dem Ausmiener Schelten zu haben-

4 Der weyl. EeHe Daniel Erken wollen dir Halste ihres , u Greetsyhlbelegenen
Hauses und Gartens am zUenMärz nächstkünftig inGrectsyhl öffentlich verkaufen lasten.

ss Die Frau Landn'chken
'
n Grosse in Jever ist gewillef, folgende Landgüter m, 9 April d. I . Nachmittag « in des Wcinhändlsrs , Herrn Hammerschmidk. Behausung,

woselbst die nähereEondiüonen auch vorher eingrsehen werden können, um May aüMM,
zu verkaufen.

r ) Das Landgut Goekekevhausenim Mefelser Kirchsvrrl 'e, mit guter Behsusung,
Neuem Fach und Hammsache , groß 94 Matten , alles Bürgerland , welch s gar keine
Lasten hak, und blos an de « Prediger und schuldiener zu Wiefels , auch an ssontr .'bukiM
und Hofdienstewals em Häusling , contribuiret . Es isivsu der R parattsndesOittvburgkr
Weges und Legung der Drücken und Pumpen in diesem Wege frei.

2) und z) dir beide Landgüter im S . Jooster Kirchspiels, Maysidöens und Hodens,
entweder zusammen , oder jedes besonders . Erstens ist adelich frei, groß ras Matte»,
wovon jedoch § z I/L Grasen wegen klein Hodens pstichtjg. Au dikfts Landgut weiden
jährlich von ausgekhanenen besoudern S 'ückländereyen Kzrthl . z sch . an Erbpacht erlegt.
Das zweite hält i sr Watten pflichtigen Landes, entrichtet rndeffea keine Toiffuhren,
und keinen Weinbaus . Die Länder und Behausungen sind in gutem Stande . Die
Hälfte de« Kaufschillings kann vorerst gegen 4 Procent Zinsen im Lande stehen bleiben.

Es können dir konditione« auch m Bockmn bey dem Herrn Inspektor Volks»
Meschenwerde».



6 Friedrich Schulze will sein zu Msuin von dem wcyl . Garreit Tammer
herrähreOes -paus cum annexis den 8 April austehend öffentlich verkaufen lassen.

Am obbemeldeten Tage wollen weyl. Hinri'ch Relnts und Amke Heerket
nachgelassene Erben zu üiysum -em an der' Langelocnde .sicheres Wohnhaus cuni anncpis
öffentlich verkaufen lassen.

-7 Der Hausmann Jan Dyken will, (weil er die Dauerschaft ganz abstrherr
will) seine sämtliche Mobilien und Moventien, als Kisten , Kasten , Knpser, Messinge
Zirmen , Betten und Bcttgewand , Hausmaunsgerärbschast , Wagens , Egge und Pflüge,
eine knricle , pl . m . zos Pfvnd Speck , z ? der besten milchenden Kühe undJungvieh,
8 Pferdeund was mehr zum Vorschein kommen wird, am Mittwoche », drucken April
a. ,c . bey seiner Behausung in Oldersum durch,den Ausmienrr Egberts öffentlich verkaufen
lassen.

8 Hans Egberts auf dein ,grossen Dehn ist srepwiLig.resolviret, sein jetzo Key
Fasse Souken Hause liegendes ansehnliches Multschiff öffentlich verkaufen zu lassen, wozu
stch Käufer am Zten April , des Nachmittags r Uhr , daselbst im Compagnirhause
knsinden und ihr Both eröfnen wollen , eouditioues sind worhero bey dcmÄuctionS-
Cvininissair Aeuter einzusehen.

Der Hausmann Gerd Heyen in der Wictotburer Marsch ist freywillig
ttsölviret, 25 bis ZO milche Kühe, 2 gute Wagenpferde, z Enterfüllen , worunter zwey
Brandfüchse mit weissen Zeichnungen , verschiedenes Miichgeräthe , einige Stellen Bettzeug,4 Schiffe , worunter eins von r Last Haber groß und , Wöppe, am i zttn April daselbst
bey seiner Behausung des Morgens um 9 Uhr öffentlich der AusimenerOrdnung gemäß
kerkssfen zu laffen.

9 Hinrich Jacobs de Doer Erben aufdemBoekzeteler Vchn wollen frrywilligi Kuh, 2 Stück Jungvieh und r Wagen , sodann Kupfer , Messing, Zinnen, und was
sonst mehr vorräthig sepu wird, am 7ten April öffentlich verkaufenstassen.

10 Auf freywilliges Ansuchen und darauf ertherlten konftns ist Enno Detmers
zu Engerhave gesonnen , seine in der Theene belesene Warfstäte nebst Ländereyen , beyGlücken auf 20 Jahren in Getzkauf öffentlich in Versatz ausketen zu lassen , als wozu
sich Liebhaber am 8ten April zu Ukwerdum in Heye Dirks Behausung einßuden wollen.
Conditiones sind bey dem Auttions-Eommiffair Reuter einzusehen.

rr Da die 'hochfreyherrliche Herrschaft zu Dornum frrywillig Vorhabens ist,folgende Grundstöcke und Besitzungen, als
1) einen Hserdlandes in dem Flecken Dornum , groß75Diemathe,sojetzo von 'dem

Deichrichter Llaes Hinlichs Heuer!ich genutzet wird.
2 ) einen dito in derDsmunrerGrode , groß iss Diemate , fo jetzo Johann Bettenm Pacht hat.
2 ^ diso in derDornuinerGrobe , der Sand genannt , groß 8 iDiemat, a»

Wesse ! Helmers verheuert.
4> einerr
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4 ) einen halben dito daselbst , groß 74 Diemat , an den Deichrichter Hlele Ehlen
verheuert , entweder im ganzen oder respective zu 4 2,2 , r , 3 , und 2 Liemat.

z ) einen Heerdlandeö , Mittelkiphausen genannt , groß 80 Diema : en,v » n Berend
Jansscn bisher heuerlich genutzt.

H) einendito , Großkrphausen genannt , 165 Diemate groß , von Deichrichter ElaeS
Hinrichs jezo heuenich bewohnt.

7) einen dl <o, Kleinkiphausen gcnannt,groß 72 Diemate , an Peter Tebben verheuert. !
8 ) einen dito in Recrssum , grvßZ41/2Diemat , von Johann Kummer « bewohnt.
9 ) einen dito daselbst , groß z k 1/2 O .emar , von Hinrich Janss n heuerlich genutzet.

10 ) einen diro inSchwtrterffum,groß 75 Diemat , an Garbrand Onnen verpachtet.
n ) einen dito daselbst , groß 72Diemate , an Bohle Uden Jsnssen verheuert.
12 ) einen diro daselbst , groß 41 Diemate , an Berend Silbers verheuert.
lg ) 46 Aecker , oder circa 3 i/a Diemat Lande « am .Dornumer Syhl belegen , Im

ganzen oder bey Aeckern und Parielen , so wie st« liegen.
74 ) 10 Diemat , sogenanntes Dchäferey Land , in der Doruumer Grobe , im ganzen

oder respective zu 4 , 3 und 3 Diemat.
15 ) l8 Diemat , sogenanntes Zischbecken Land , ohnweit Dornum belegen , a - ,

7 und 2 Diemat.
16 ) üDiemat , im Osterhammerich belegen , die Hohe Sechs genannt,
17 ) 13 Diemat , im Syhlhammertch belegen , a 7 und ü Diemat
18 ) 42 Diemat Reetlande zwischen Dornum und Arle , ohnweit Großkiphausen bele.

gen . a 1 , 3 , 4 - S, 4, 7, 4 , 4 , 3, ü und l Diemat.

19 ) 33 1/2 Diemar Baulande zwischen Dornum und Reerssunz belegen , « 2 , 8,
3 , 2 , 3 , 4 , 5 , 4 , 2 undi/2 Diemat.

so ) 1 Diemat , auf dem sogenannten Hamm , zwischen Dornum und Dornumer Sxhl
belegen.

21 ) 5 Diemat hinter dem Weyert zwischen Resterhave und Arle belegen.
Zs ) einige Erbpachten , als

a ) aus 5 Diemat in - er Dornumer Grobe , RinjeHarms Erben quoad dominium
utile zuständig , zu 67fl . 5 sch . nebst 6 sch. Schreidgeld , welche ume soteJahr
Maide giebt in Courant.

b ) ans . 3 Diematen daselbst , vongedachtenRinjeHarmsErben/Zvfl . nebstösch.
Schreibgeld mit gleicher Maide um « sote Jahr in Courant.

t ) aus 15 Diematen in der Dornumer Grobe , zu Gerrict Uffkcn HLting Platz
quoad dom . utile gehörig , zu 13s st . nebst 1/8 rother Herbst , oder Stoppel¬
butter , in Courant.

d) aus ü Diematen , im Osterhammrich belegen , zu Meent Willms Erben Platz
in Schwittersum gehörig , zu 18 fl- in Courant.

e) aus 5 Diematen beym Hellmer Wege zu des Hausmanns Eppe Frerichs Platz
in Dornum gehörig . zu 7vfl . 2 sch . in Courant.

f ) auS einem Srücklande am Dornumer Syhl zum dasigen Wirtbshause , quoad
dom utile dem Kaufmann Eilert Poppen gehörig , zu 17 st . z sch . 10 w . in

Courant.
ß) aus 11 Diematen , ohnweit Reerffum belegen , zu des Deichrichtcrs Claes Hin«

richö Platz gehörig , zu 67st . nebstMaidr umS - oieJahrin Courant.
h) aus
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»1 ans einem Warfe in der Dornumsr Grobe , dem Steffen Gerbes gehörig, zu

iz fl. 5 sch . in Golde , nebst Weinkauf in Sterb . undMenationsfallen,
sämtlich um Michaelis jeden Jahres fällig

SZ) ihre sämtliche Besitzungen und Gefälle ausser der Herrlichkeit , als

a) im Amte Friededurg
I an Grundheuern

r ) von Hinrich HelmrichS auf dem Rispel
2) von Gerd HinrichS . .
Z) von Gerd Haven
4) von Diebelt Janssen >
z ) von Harm Cassens .
6) von Hinrich Cassens
7) von -Frerlch Harms zu Marx
8) von Eilert Helmers zu Heesel
y) von Harm Hillers daselbst

io ) von Frerich Albers zu Nepsholt
n ) von David Nickels zu Abbickhave
12) von Bentert Harcken zu Dose

. 7 fl. Z sch.
7 fl 5 sch.
5 fl. 7 sch. low.
3 fl . 7 sch . io w.
7 fl. 5 sch. « .
7 fl . 5 sch. w»
3 fl. 7 sch io w.

ii fl 2 sch . io w.
3 fl . 7 sch. io w.

15 fl- 7 sch - io w.
24 fl . sch. w.
22 fl . A sch. w.

118 fl . 5 sch. rv . ,
II ) die Ichäferey Gerechtigkeit , so gegenwärtig an den Hann Cassens furz Pt»

stvlen verpachtet ist.
b) im Amte Esens

eine Grundheuer in Gerd Reimers Warfstäte zu Westeraccum a 4fl . io w,
nebst z str. Schreibgeid.

k. im Amte Berum
eine Grundhcuerin Jürgen Enno von EssenWarfstate in Nesse a 3 fl . 4 sch . iow»
nebst 3 str . Schreibgeld,

der Aiismienerordmmg gemäß öffentlich verkaufen zu lassen, gewisse Termini lieitatio-
nit aber vor der Hand noch nicht bestimmet werden können ; so wird solches hiedurch
dem PMico vorläufig zur Nachricht , und damit sich die Kauflustige darnach einrichten
können, zu wissengefüget , und wie der eigentliche Terminus , welcher in der letzten Hälfte
des bevorstehenden März , oder Anfangs April Monats fallen dürfte , demnächst
näher bekannt gemacht werden soll, also sind glcichwol die Condiliones vsn Stunden an
in der Rentey , oder bey dem Ausmiener Berens,einzufehen , und für die Gebühr ab¬

schriftlich zu haben. GegebenDornum in der hochfreyherrl . Nenteyden26Jan . 1792.

ir Sielrichter Memme Albers zu Dackemohr will auf erthrilte gerichtliche Com«
Mißionden i . April des Morgens um io Ubr bey seinem Hause , 16 milchende Kühe,
7Slockiinge , 4 Kälber , ; Pferde , 3 Fülle « , 2 Wagens, Pflüge , Eide und Kre

'
i-

ten , Milch und Käse Gerätschaft , wie auch eine Quantität rein gemachten Flachses
und was sonstmehr zum Vorschein kamt , der Ausmieimorduung gemäß öffentlich Ver¬
käufen lassen.

Weyl, Caspar Remers Wittes t« DackemohrM dsa 12 April, »es
Morgens
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Morgens um rc> Uhr, mik gerichrlicher Erlaubniß, ihre sämtliche Eingüter , alsröDtüS
Mlchgchende Kühe , § Euter , 4 Pferde , 2 Füllen , 2 neue Wagen , z Wäge, Eide,Kreiten , wie auch Betten, Linnen, Zinnen , Kupfer , MOng., einige Rollen unanze-schnittenes Linnen , Gold -Lüd Silber , mrd was m . hr Vorkommen wird , der AusmiexerOrdnung gemäß öffentlich verkaufen lassen , wozu Lustlragende sich dann cinfmden wolle!!.

J «n DirSs Ducken zu CEnghorstwilr den i4tm April , des Morgens
AM ro Uhr , seine Mobilien und Movcnt -en , als Betten , Linnen , Zinnen , Kupfer,Messing , Pferde , Wagen , Eide und Pflug , und was s?nst,mehr Vorkommen wird/
öffentlich dem Meistbietende« verkaufen lassen.

Saut Janffen zu Rhaude will4en 8ken April a . c« des Morgens umio Uhr fein zu Hotte belesenes Hans mit dem dgbep bestuolichen Gatten , so erden
2l November r ?8o von Wessel Lambattns öffentlich erstanden , in des Gastgebers
Lambartus Wessels Hause zu Howe wiederum Fffentirch verkaufen lassen , wozu die
desfäll -geLiebhaber sich dann emfinden wollen konditiones sind vorher bey demAusmienss
Hölscher gratis einjufthen und für die Gebühr in Abschrift zu bekommen.

iz Auf erhaltene gerichtliche-Commission ist he« wett. EyhlrichrerL Menge
Janffen Wittwe , Frauke Hayen , und deren Kinder Vormund , Alderk K. Sode,
sreywllliggesonnen , die von dem weyl . Svblrichter Menne Janffen herrührende , uu»
mit seiner Ehefrau in Communion habende MMien und Moventten, als Tische, Stühle,
Kisten , Kasten , eine Buddeley,, Me Wanduhr, 5 Stellen Bettgut , Kupfer , Zinn,
Eisen, Mannskierber, Wagen, Eggen, Pflüge, Kreiten rc 29 milche Kühe, '

- oElück
Jungvieh, 8 Pferde , 6 Schaafe und was mehr,zum Vorschein kommen wird , öffentlich
durch den Ausmiener Dsse am Donnerstage , den Mn Avril 1790 , des Morgens
präzise 9 Uhr, ju Uphusen bey ihrer Schau,uU verkaufen zu lassen.

Am Freitage, den - ten April , des Nachmittags um L Uhr , willRencke
Ammda zu Loquard seine daselbst liegende Mymal zwey Grast « Landes öffentlich und
sreywilllg verkaufen lassen.

ie « m 8ten , yten und roten April sollen zu Norden auf dem Rathhauft
allerhand schöne Bücher durch den Ausmiener LhsLe» » sn Brisen öffentlich verkaufet
werden.

Am löten April will der Schutzjude Lazarus Josephs in Norden allerhand
versetzte Pfänder durch den AusmieM Thoöen von Belsen öffentlich ausmirnen lsffm.

Am i- ten April wollen des Schiffers Jan Janffen Erben in Norde«
allerhand Hausgeräthe, Kleider, Belten, Gold und Si !ber,.durch den AusmienerThodm
von Belsen aurmfeven lassen.

16 Vermöge ertheilter Commission ist der Hausmann Dirk Jochums ?reyiv!ll>s
gesonnen , m« Mittwochen ., den ^4 April , bey seiner Behausung zu Boomborg dem
Meistbietenden der Ausimener Ordnung gemäß öffentlich versanken zu lassen , M»
ansehnliches Hsusmannsbefchlag , als Wagens, Pstnge, Eggen , Milchgeräche, sodM
8 Pferde, 20Kühe, i .oSlück Jungvieh , und was welker zumVorschein komm » wird.



WM Syhlrichters Jan Bdden Wirtwe und Erben find- suiwlug
tnWossen , ihre Mobilien , als Kisten , Kasten , Stühle , Spiegel , Tische , Kr-pfer,
Zinnen , Elsen- und MrOnqqeräthe ^ Vetten und Betkgmand, sodann ihr ganze«
Hausmanusbefchlag , als Wagen ; , Eqgen ^ Pflüge , Pferde , 14 Kühe ,

^6 Stück
Jungvieh- w. am Freitage, den iü April , zu Midium bei ihrer Behausung dem
Meistbietenden öffentlich verkaufen zu lassen.

Am Montage, den ly April , iss Gerrit F'
reesemaM« Wittive in Hatzum

tzillenö , ihre Mod -lic-i , als Tische, Stühle , Kisten , Kasten, Spiegel, Kupfer, Meffing,
Zinnen und Elsengeräths, . Leinen , Bett md Bettgnrand , sodann ihr vorhandenes
HaurMi -nnsbechlügi als Wagens , Pflüge, Eggen , e Pst ; de , IÜ milche Kühe lind was
rp iker zum Vorschein kommen wird, am Montage, den iy April, dem MMiettnden
der Ammrener Ordnung gemäß öffentlich »erkaufen zu lassen.

1-7 Vom Königlichen AmtgexiHke zwAnrich - wirb hstmi'k zu wissen gefügek,W des Mam BerendS auf dem Bsechjeteler -LeLn Erbpachts . Gut,, bestehend aus einem
Hause mit Garten , und theiis cultivircem , thkils wüsten Lande , weichet nach Abzug
der Lasten auf ) r ; Gulden in Golde eyskch gewürdigt worden , am urtrn Map at»f
dem Poeckzeteler Vehn öffentlich dem Weistbisttnden verkauft werden solle.

Sämtliche Kaufliebhaber haben sich aisvenu Vormitkagk « rr iiHr in loeo ein ;»»
finden , ihr Gebothzu eröfneu , uud soll rem - Mcistbietendsa der Zuschlag geschehen , also
auf !>Lchher .ge höhere Gebothe nicht reffecNit werden.

Uebrigens sind E -u dttionsL und Laxe den Patenten angebogsn , solche auch Key dem
Auctiiiiiz . tzommisfair Reuter einznsthen.

Zugleich- werden alle unbekannte Präkendentes hiedurch aufgefordert, ihre etwaige
Gerechtsame spätestens am Uten May allhier auzugeben , wirdrigeus sie damit gegen den
neuen Lesizzer und in soweit sie obiges Erbpacht « - Gut betreffe» , nicht weiter schüretWerden sollen.

18 Vermöge dev am Anttgrrichkr allhier zwAmichuud Wittnmnd affigirlenSubhastation« Patente loll- u die Immovrlia des Goeke Andrecssen zu Ardorff , bestchend-
m c,nem Hause und Garten, , ü Drematen Meediandes, 5 Tonnen Rocken Eirsaats-Bauland , dem Ausschlag auf die gemeine Weyde für 1/2 Heerd , Kirchenstüh' en und
Tedteugräbern , welche , nach Abzug dev Lüsten , von gericht-lich beeidigten-Taxatoribus-auf 922 Gulden in Golde gewürdigek worden-, den y Fror, und 9 Martii 179-2 am
Amtgerichte zu Aunch , den 7 April aber im Wrrchshause zu Ardorff öffentlich dem
Meistbietenden verkauft werden Sämtliche Kauflredhaber werden demnach aufgefor*dm , sich an den bestimmten Tagen , Vormütags n Uhr einzufinden , ihre Gebothe zurröflicn, uud hak , falls nicht etwa hiebey vorksmmende rechtliche Umstände eia niedreres
ilskbweudjg machen , der Meistbietende in dem letzten Dretnngs;Termin den Zuschlagohnfehlbar zu gewärtigen, indem auf die nachhrrige. etwaige höhere Gebothe nicht we>.ker reflectiret werden solle

D -e Taxe und Verkauftkonditionen sind den Patenten bevgefüget , auch bei dem'M-kouLComAWr Reuter eiuzujessen , und für die Gebühr abschriftlich zu haben.
Zugleich-
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Zugleich Werde» dir uybekannke PratenKentes hiedurch uusgeforderk , ihre etwaige
Gerechtsame spätesten« am S April allhicr akizugebe», widrigen« sie daurit gegen den neues
LkHer , und ja so ipeit Ae obige Grundstücke betreffen , nicht weiter gehör« werden solle ».

I - Vermöge bey dem Amtgerichke zu Wiktmund auigesettigten SubhaAg.
tton « . Patent » und diesem injerirker Edittgl Titalion , soll die zwa dem weyl Johau«
Eden aachgelaffeue »u Neudorf im Kirchspiel Buttforde belegene Warfstätie am dien
May 1790 , in Wittmund öffentlich verkauft werden , und muffen sämmtüche auf die«
p « Grundstück Anspruch »u haben vermeinende , ihre Prätenstone « aisdguu bey Kirask
«ine» jmiyeryährende « Htillichweigen« ang -bpu und justificireu.

2 ? Vermöge de« beim Amtgcxicht zu Leer und ju Oldersum affigirten Gubha«
Pationspatenti soll der , der Lgik« N . Harder « , Wittwe de« weil. Hirt Brinkmann«,
inständige, ju Kieyhusea am Oeich belegene Warf cym annexi«, wovon «ach Abzug der
Wey , ) die Lülldereyen gllf « . 1422 st in Gold .

.dt« Gebäude , gl« Hau « und Scheune , auf 470 ff in Gold

in Summa r 870 ff io Gold

Gewürdkget worden , ju dreyeu kicstationgrermium , air peu r8 Febr . und 18 März
auf hiesigem Amthause , - ea 2 z April c. al« in xermiao peremkorioaber zu Kieyhuse»
« dem ja subhastireuZen Hause , die P älteren genannt , ad iustaatiam de« Jgn David«
WittWe öffentlich feilgeboten, und dem MeiWetendey jugeschlagen werden.

xare uyd Conditione« find denPateatea deigefüget, auch beim Ausmienec Schelte»
«intuseben, und für die Gebühr abschriftlich zu habe«.

Zugleich werde » alle unbekannt« Renlv.rätsndeklrs aufgeforderk, ihre etwaige Ge«

rechtsame innerhalb der Subhastotion « Frist , spätesten « aber de« LZ April «. bei hieß«

ge n Amtgerichke anzugeben, widrig «fall« sw damit g gen den neuen Besitzer , und i« ss

fyeft sie obige Krundstüche betreffen, nicht weiter gehöret werden solle « .

2 r Folrich Janssen ju Holte will auf ertheilte gerichtliche«fommissieu 15 Stück

« ilchgeb«»de Kühe und einige« Jungvieh , 1 Paar Pferd«, l Muttschwein mit r i Diggen,
r Wagen und sonstige « Hgusmaausgeräthschaft , Flach« und Speck, gedroschenen Gerste»
und guten Saathafer , und wa« mehr zum Vorschein kommen wird, öffMlich verkaufen,
und Meedfand , wie auch einen Kamp iUM keinsaamrv , den y April , de « Morgen«
um 10 Uhr , ju Holte öffentlich verheuern lassen , kvuditiouer sind bey dem Aurmicner

Hölscher einjuehen.
Druncke Jdden ju Großoldendorf will den r zteu April , des Morgen« M

10 Uhr , seine Hälft « .de « mit semem Bruder Heye Jdden mit CameruKbonsellLzettheilten,

zu Großoldendorf belcgenen Heerde« , nach erhaltenen gerichtlichen konsen « , in Fran«

Aranjftn Hause zu Großoldendorf iffcntirch yerkausey lassen , und sino - te derfällige
kondilione « bep dem Aurmieuer Höliche» emjusehey, und für die Gebühr m Abschrift i»

bekommen» ^

- 2 Swaaotje Jan « ist sreywillig mit gerichtlicher SiulvMguns sub affistentl«

khtt < Lhemaunr « Htnberk Krrrck« gesonnen , da« Ddmiaium directum des ro» de»



Eheleute « zu Wymeer bewohnt und gebraucht werdenden Heerblanbe -^ -McherL«-»«
-oder jährliche freye Heure auf zoo Gl . Holk , festgesetzek und jedes Jahr auf May Mg
.ist, am rSten April zu Wener in Vogt Eroegers Hause öffentlich verkaufen zu lassen.
Die Verkaufsbediugungen sind bei dem Ausmimer Schelten zu befrage».

Die verwittwete Frau Amtmannin Rösing und die Armenvorsteher
"dw

Mnnoniten Gemeine in Leer wollen Namen« Hiurich OnuenWiltwr, drey dem weil.
Hiarich Oüueu in Leer zuständige, daselbstin der KSnigsstrasse liegende Häuser Mit
Zubehör , am i7.ten April auf der Schule zu Leer öffentlich verkaufen lassen.

Gerd küdcker« Wittwe und Jan Irrsten van Norden wollen ihre Hieselbst
respeetivr in der Kampstrasse und Königstraffe liegendeHäuserMitÄartens,am i7Aprß
auf der Schule zu Leer publice verkaufen lassen.

Hiurich Klem wikl am zsten März und Jürgen Scheffelmann am i April,
erstem allerhand Mobilien , Kleider und einige Maaren in Leer , letzterer nicht « als
FMkukleider auf Lerrorth öffentlich verkaufen Mn.

Wirtje Heikes Erben âuf der Her wollen ihres Erblassers sämtliches
Hausgeräthe, Betten , Leinewand, sodann Haysmannsbeschlag , als Egge , Wagen,
Pflug , Pferde, Kühe und was mehr Vorkommen wird, am Sonnabend, den zten April,
bei dem Sterbhause öffentlich verkaufenlassen.

2z Des weil . Arend Bartels nachgelassener malorenner Hohn und dessen
minorenner Kinder Vormünder wollen die . von dem Erblasser nachgelassene sämtliche
Mobilien und Moventien , als Kisten , Kesten , Kupier, Messing , Zinnen , Linnen,Belten und Bettgewand , Hausmannsgeräthsch ist, Wagens, Eggen und Wäge, z ; milche
Kühe und Jungvieh , 4 dreyjährige Ochse « , 6 Pferde und was mehr zum Vorschein
kommen wird , am Mittwochen , den 14 Avril c. bey dem Sterbhause zu Symonswolhe
auf Boove« Hussen durch den Ausmiener Egberts öffentlich verkaufen lasse«.

24 Gerd Harms imTiuch key Marienhave will freywilligio Stück Hornvieh,i Pferd , Wagen , Egde , Pflug re. sodann Bett und Dettgeipaud , Zinneu, Linnen,
Kupfer, Messing , öffentlich am 9ken April bey ftiner Behausung daselbst verkaufenlassen.

Gerd Hinrichs Wittwe zu Engerhave will freywillig allerhand Schmiede«
Mthfchast , worunter § Ambos von 5 bis 6 ^0 Pfund , 2 Schrauben , i Blasebalg,r Kühlback ac. sodann Bett und Bettgewand , Linnen und MannEeider, wie auchs milche Kühe , Milchgerärhe und etliche Körbe -Bienen , E roten April daselbst beyMer Behausung öffentlich ausmienrn lassen.

2 ? Weyland Jan Bette» Siebern« Erben keym Derdummer Oberdeich im
Amte Mttmuud wollen am Montag , den ssten März , allerhand ^ ausgerakbe,
MM - Asn , Bettgewaud , sodaun Hausmaunsbeschlag , Pferde , Wagen,Wvg , Kühe , Jungvieh und dergleichen Dem Meistbietenden öffentlich verkaufen lassen-

( Ro. iz . Pp ) Sämtliche
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Sämtliche zum Nachlaß des weylgnd Wilke Eykers Lehmain zu «lech«gehörige Güter , Hausgcräkhe , Linnen , Zmn , Kupfer , Betten , Tische , Schränke,Stühle , sodann Hausmanusgeräthschaft , Wagen , Pflug , Egden , g PferXe, ivKühe,z Enter und dergleich-. n werden am Mittwochen , den zi April , öffentW verkantwerden.
Verheurungen.

1 Des Ausmieners Dose Wittwe zu Wolthusen hat daselbst ein Warfhaus,welches jetzt von ihrem Sohn, Geerd Dose, bewohnet wird, und wobei Stallung fürzehn Kühe , und ein hübscher Garten vorhanden ist , aus der Hand ;u verheuren, dmGarten gleich, das Haus aber um May 1792 anzutreten ; wer hiervon Gebrauch mache«kann, wolle sich bey ihr melden und Hcurung schlieffen.
2 Wann zur neuen 6jährigen Verpachtung der um May 1791 aus der PaHtfallenden herrschaftlrchea Vortverker , alt Alt - Marieuhausrn im Sandemer, und

Lübbenhausen und Hayhausen im Waddewarder Kirchspiele , Terminus auf den 24 Aprild. I . angesetzet worden ; so können sich die Liebhaber alsdenn frühe um roUhr vor
Hochfürstl - Cammer einfinden , die Conditiones aber 44 Tage rorhero bey dem Cammer-
schreibet Cordes eiusehen . Jever, den 16 März 1792.

Aus Hschfürstl . Cammer Hieselbst.
z Indem gewisser Ursachen halber die auf den roten März bekannt gemachte

Deutliche Verheurung des Platzes , das große Duschhaus genannt , aus WirdumerNeuland , zur Zeit nicht vor sich gegangen , nuamehro aber diese Verheurung auf dmiten «pril ohnfehlbar festgesetzet worden , als wollen sich Heuerlustige am besagten lag '',-et Nachmittags um s Uhr, auf dem Schott in keerhvffs Hause einsind . n.

Gelder , so ausgeboten werden.
r Der Ausmi'ener Dose zu Wolthusen hat wegen einer ihm für eine Heurung

einet Heerdlandes vorgelegten kaution r g zo Gl . in Gold sofort oder um May 1790
drey Jahre laug ziuslich zu belegen ; wem damit gedienet ist und gute hypothekarische
Sicherheit stellen kann, wolle sich bey ihm daselbst melden.

2 Die Kirchverwalter zu Hage, Heye Garrrltt vud Heuricus SrSvhoff, wrSm
«« Maydieses Jahres ein der Kirche zugehöriges in i ; o rthlr . in Golde bestehendes
Capital gegen hinlängliche Sicherheit zinslich belegen . Wem damit gedient ist, kann sich
kp gedachte » Kirchverwalter » melden.

z Von der Vormundschaft über -et weyl . Dirck Janffen Kinder ßnd May
öovorstehend pl. min. 4000 fl. gegen gehörige Sicherheit zinsbar zu belegen, wetlalls
diejenige, die als» davon Gebrauch machen können , sich brp dem LületSburgischeo Gerichte
M melde » habe».

ch Dis Armenkassezu Aurichhat nächstknnstige » May iLv rthlr. Sokdzinsllchr
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zü belege « ; wem sie gefällig sind und gehörige hypothekarischeSicherheit steSe« kanH
meide sich bei den zeitigen Vorstehern.

5 Albert U . Mulder zu Wolthusen hat auf May 17-0 , roo rthl. in Gold
Pupillengelder gegen sichere Hypothek zinsiich zn belegen ; wem damit gedienet ist, kau«
sich Key ihm melden.

6 Bey der Siegelsnmer Armenkasse sindsso Gl. Courantsofort oder auf
künftigen May 1792 in Empfang zu nehmen ; wer bavs» Gebrauch machenundgehörige
Sicherheit stellen kann, meide sichbeyden Armenvorstehera daselbst.

7 Dyke U . Onnen zu Wirdum hat als Vormund über des weil . DrichrichterS
korneljet Jacobs Kinder May 1792 , 4002 Gulden in Gold jinslich zu belegen ; we«
Hamit gedienet ist und Sicherheit stesten kann , woöe sich melden.

8 Bey dem «rmenvorsteher Heye Janssen Hinrichs zu ivukforde sind umMay
MstkZnftig lg« rthl . tn Gold und 202 Gmthlr. Courant zu belegen ; wem damit
Schienet ist, kann sichbeidemselben melden.

9 Der Vormund über Frcrich Janssen KinderzuTimmel , Johann Heyckenk,
hat 6 bis Gl . gegen sichere Hypothek auf Ansen zu belegen ; wer es nöthig hat,
kann sich bey ihm auf dem grossen Veha emfinoen , um sich darüber zu bereden.

10 Der Kirchverwaltrr Jacob Willems Uven zu Norden hat von Stund «»47r rthl . in Gold , und im JunyMonat rSs rthl . Kirchengelder auf sichere Hypothek
ausjuchun ; wem damit gedienet ist, kann sich bey ihm melden.

n Oer Vormund über weiland Harm Jdlers Kinder , Caspar JanssenzuWesterende, hat auf May , 790 , löo rlhl in Gold zinsiich zu belegen ; wem damit
gedienet ist und sichere Hypothek stellen kann, der beliebe sich bey ihm zu Westerende oder
bey dem Herrn Oderamlmann Lelting zu «urich zu melden.

ir 520 Gulden tn Gold Armengelder sind May ! 79» gegen landüblicheAnsen ausjukhun; wer davon Gebrauch machen und hinlänglicheSicherheit stellen kann,melde sich bey dem bnchhalrenden Armenvorsteher Moritz Berends zu Großbsrssum.
i
.Z Harm Busemann zu Coldam, als Curator über weyl . Wübbe Jans Kinder,hat auf nachßkünftigen May , 522 Gl. in Gold Pupillengelder zinsiich zu belegen ; wemoamlt gedienet ist und hinlängliche Sicherheit stellen kann , meide sich bey ihm.
14 Der buchhaltendeArmenvorsteher Albert K. Ohlmg zu Wo 'thusen hat umMay 17- 2 , 500 rthl . in Gold dasige « Armengeld zinsiich zu belegen ; wer hiervon

vebrauch machen und genügige Sicherheit steSen karm, wolle sich bey ihm daselbstmelden . ,
Citationes Creditorum.

r Bey dem Stadtgerichte zu Emden sind ad instantiam desdasigenPredigers
G.



G. k. Diarda Sdictales Wider alle und'
jede welcheauf dar durch Provorarttes" von der

Wittwen des weyl. Zwirn Fabrikanute» M - G . Marches propr. et curat, lib . svm«
- ffenrlich anerkauftr in Comp. y No. 24 stehende Wohnhaus samt Hinter Gebäude und
Warfe rnmannexis, sodann den dahinten belesenenGarte» , aus irgend einigem Grunde,
einen Real - Anspruch , Servitut oder Federung zu haben vermeynen , cum Termins
von drey Monathen et reproductionis praeclufivo auf den i 6ten Aprii 1792 . beyStrafe
»ines immerwährenden Stillschweigens in Absicht dieses Hauses cum annexis und der
Praectusivn erkannt.

Dry dem Stadtgerichte zu Emden ist am sten Der. über das sämtliche zu»
rückgelassene Vermögen , des sich heimlich vs» hier gemachten Kaufmanns Claas Ubben
»b insufficientiam maffä der generale ksncurs eröffnet , dem zufolge sind widtt alle und
jede welche auf diesen insolventen Dudel , aus irgend einigem Gründe einen Anspruch
vnd Forderung zu haben vermeynen , Cdittalrs ad annotandnm et justifieandum contta
Tiioscunqe creditsre « et prätendestes cum Termine von drey Monatheu und zur präcln-
jivifchen reproductron auf den 2oten April 7750 des Vormittages um 9 Uhr mit der
Verwarnung , vaH die aisdann sich nicht meldende Gläubiger mit ihre « Forderungen an
die Concurs » Masse präcludiret und ihnen deshalb gegen sie übrigen Lrediwren ein ewiges
Stillschweigen auserleget werden solle , erkannt. Wer an die Masse schuldig ist , muß
dry Strafe doppelter Bezahlung Nichts dem Gemeinschnldner entrichten soadern es an
das hiefige Depositum bezahlen. Etwaige Pfandinhaber werde« bey Verlust ihres An¬
recht« angewiesen , dem Gerichte davon getreulich Anzeige zu thun , und die Pfänder,
Gelder oder Oocumente ad Depositum zu bringen. Zugleich wird der Grineinschuldim
Ubben zum Liquidation« Termin mit vorgeladcn , um sich wegen seiner Flucht zu vrr-
«utworteu und über die Ansprüche der Gläubiger Auskunft zu geben , mit der Warnung,
dessalls er in Termins nicht erscheinen solte , nach Königlicher Verordnung wider ihn
Als cinen sorsezlichrn DanqueroutirrerZerfahren werden soll.

2 ^Sey dem Amtgericht zu Wittmund ist über den Nachlaß SeS weyl- Schiffers
Weyert Wessels zu Carolinen Syhl der erbschaftliche LiquidativnsProceß eröfnet . Es
werden daher alle diejenigen öffentlich vorgeladen , welche au diesen Nachlaß Forderung
haben , um sich damit längstens am 22ten April d . I . bey diesem Gerichte zu melden.
Unter der Warnung : daß die Masse au die sich meldende Gläubiger werbe vertheilet,
«nd die ausbleibende nur auf dasjenige verwiesen werden, was nach Befriedigung der
ßch meldenden übrig bleibe« wird.

Auswärtige können sich mit ihren Aufträge « anden JufiitzCommiffarius Steinmetz
»enden ; die Schuldner aber müssen an den gerichtlich bestellten Bevollmächtigten, Justitz«
kornmiffarius Börner , gegen dessen Quituag Zahlung leisten.

z Vom König!. Preußl. Amtgerichte zu Anrich werden alle und jede , wel«
che auf den , dem Tiebbe Claaffen , im Erbvergleich zwischen des weyl. gemeinschaftliche«
Taters Claas Dirckssämtl. Kinder und Erbe » , aogetretenen , unter Bedekaspelbelege-
«ea Heerd , Klein - Sande , bestehend ans einem Hanse und Garten , zz Diemathea
daselbst , und s§ unter Loppersum belegenen Grasen , mit sonstigen anneri« , irgend ei«
MM Anspruch, als M EigkllthnW . Pfanh - BienstbgKifs - BiMherungs - odrr fönsti«

grs



Sk? Recht habe » msgkerr , cum Termins zu Anmeldung ihrer Ansprüche und KachroesslM
Nrr Richtigkeit derselben von zen Mooakhen , spätestens am 27WN April des Vormit¬
tages , edictaliter vorgeladen , unter der Warnung , daß die avffenbleibende Real- Glän-
Wer mit ihren Ansprüchen an Sen vollen Matz präeludiret , und ihnen damit ein ewiges
Stillschweigen , sowol gegen den Befijjer desselben, als gegen die sich meldende , MHe-
Mg kommende Gläubiger 5 auserleget norden sostei

4 Ueber des weil. Hinrich Wolters zu Halte Nachlassenschaft, die , nach
ßrbhastirteu Mo « und Immobilien , 2oz Gl . holl , beträgt , ist beim Amtgericht öu Leer
per Drcretum Concurs erösnet. Es werden demnach alle diejenige , so an besagtem
Nachlaß einige Forderung und Anspruch zu haben vermeinen, hiemit öffentlich vorgeladen.
Me Ansprüche innerhalb 6 Wochen, längstens in Lermino präclusivo den 2ü April c-,
Morgens ro Uhr entweder in Person, oder durch zuläffigeBevolkmächkigte, bei hiesigem
Amigerichre anzugeben -, und die Richtigkeit derselden dehörig nachzuweisen , unter der
Warnung:

daß die Ausbleibeude mit allemAnsprüchen an die Masse werden präeludiret, und
ibaen deshalb gegen die übrigen Gläubiger ein ewiges Stillschweigen werde'
auferleget werden.

Zugleich wird allen denjenigen , welche von dem Gemeinschuldner etwas an Gelde,
Sachen , Effecten oder Briefschaften unter sich haben, aufgegeben, solche mir Vorbehalt
ihres Rechts dem hiesigen Amtgerichke getreulich aurzuantwotten , unter der Warnung/
daß eine sonstige Ablieferung eine nochmalige zum Besten der Masse , eine Verschweigung
aber den Verlust des Pfand - und soufiigrn Recht« nach sich ziehen werde. Leer M
Königs . Amtgericht den 6 März 1790.

5 ' Bey dem Amtgerichtr zu VMM , sind wegen der von Harm GerdeS zw
Roggenstede im Anne Esens an Bantje klarsten zu Hage privatim verkauften , hinter
der Hager Kirche belesenen Behausung samt Gattengrunde« , wider alle und jede , wel¬
che darauf riaigen Rralassprnch und Forderung , wie auch Näherkaufsrecht oder Ser¬
vitut haben mögken, edittales cum Termin» zur Angabe und Justisicakio« aufden zotkss
April d. J . poena juri« solita erkannt.

Bey demselben , sind wegen der von Harm Wilcken publice erkauften , nnb
M diesem an Hinrich Mceuts cedirten Aucke Claessenschen Warfstätc im Westerende-Mer alle und jede , welche darauf einigen Realanspruch und Forderung , wie auch Nä»
herkaussrecht oder Servitut haben mögten , Edrctales cum Termin » zur Angabe und
Iustisiealion auf den zoten April d. I . poena juri« sölita erkannü

6 Nachdem bey Nachsehung der Akten für nöthig gefunden Wörde» , die in
Mo t 782 . ad instaotiam des Siedelt Herren und Tiard Kicken atti alten Harrlinger»W erlassene Edietal - Citation, wider die bekannte und unbekannte Gläubiger der von
dem Johann Heeren Focken und Mcke Focken verkausken vormals JohannHinrich Mam¬
men Warsstäte mn alten Harrlingersyhl und der ad Depositum gekommenen Kaufgel-

^ wiederhohlen; so werden alle und jede , welche an be-
^ Eätte einen Realanspruch und Forderung , aus welchem Grunde es seyn mag,t» »am mmeim, hiedurch edickalikee perabladet , solche iknerhalb s Wochen uns»

längstens
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lLugstensam 2yke» April entweder persönlich oder durch einen zuläßiges Bevollmächtig«len auzugeben , mittelst Production der desfals iu Händen habenden Dokumenten und
Urkunden zu justisiciren, unter der Warnung:

daß die Ausbieibende mit ihren Ansprüchen an das Grundstück präcludirk , und
ihnen damit ein ewiges Stillschw . igen ftwol gegen die Käufer dcßeibcn , als gegendie Gläubiger , unter welche das Kaufgeld verkheilt wird , auferleget werden solle.

Uebrigens werden denjenigen Gläubigern , die nicht persönlich erscheinen können , die
hiesigen Justitz - Commissarien Kettler und Steinmeyer zu Bevollmächtigte vorgeschlageranderen einen sie sich wenden, und denselben mit Information und Vollmacht versehca
können. Signatum Esens im Amtgericht den rten März 1792.

7 Nachdem auf Ansuchen des Mencke Iaussen kitatis edicta'is wider alle die«
wenigen welche auf das im Süderkiuft zten Rott fub No . r § 8 hier in der Stadt belege«
ne von ihm publice angekaufte Haus des weil . Marten Harms real Ansprüche und § s-
derungen zu haben vermeinen cum kermirw rrproductionis et annotationi « präclusiso suf
den 27 April a . c. erkannt worden ; so ladet Magistrat sämtliche dergleichen Credikoret
Md P äteiidenkes hicmit ab , in diesem Termins den 27 April a . c . des Vormittags um
9 Uhr zur Angabe und rechtlichen Iußisicatron ihrer Ansprüche und Fodernngen vor dem
Stadtgerichte zu erscheinen , widrigenfalls sie nach Ablauf desselben gewatten mGn,
daß sie mit Auferlegung immerwährenden Stillschweigens von dem Hause abgewiesen
werden sollen. Signatum Norbä in Curia den 9 Febr . r 790.

Amtsverwalter Bürgermeister und Rach.

8 Von Gottes Gnaden Wir Peter Friedrich kudewig , Bischof ju Meck,
Erbe zu Norwegen , Herzog zu Schleswig , Holistein , Stonnarn uud der Ditmarschen,
Herzog und regierender Administrator zu Oldenburg rc. rc . Fügen dir Hinrich Lüerjsen,
gewesenen kadendiener bey dem Kaufmann Kramer zu Ovelgönne hiedurch zu wissen, wat¬
maßen Anna Vchwartings , des Martin SchwartingS Tochter zu Ovelgönne in chm
wider dich , in puncto stupri sud fpe matrimonii habenden Rechtssache, demütigst avge-
Met : daß dir per Sententia « vom r 5 ten November « . pr . drrReinigusgs . Eiö aufm
leget worden , du aber entwichen seyest , und sie den Ott deines Aufenthalts nicht aut«
zuforchen vermöge ; mit gestemender Bitte , Wir geruheten gnädigst , dich zu Äbstat-
tung dieses , dir auferlegten Eidessub poena recusatt juramenti , edistallter vrrabladenju
lqßrn , und falls du alsdann nicht erscheinen würdest , in contumaciam wider dich zu er¬
kennen , was den Rechten gemäß;

Wann nun die Edictal - Citskion heute dato wider dich erkannt ; So cikiren, hei«
scheu und laden Wir , aus Landes « Herrlicher Macht und Hoheit , dich hiermit , daß
du am Mittwochen nach dem Sonntage Eraudi wird seyn der i - te nächstkommeiidea
Monats May , den Wir für den isten , 2ten , zten und Ichten Gerichts - Tcririi«
btzev , oder , da derselbe kein Gerichtstag wäre , den nächst darauf folgenden Tag, »sr
Uaserm Coasistorio allhier, in Person erscheinest, deine Verantwortung , da du einige
hast , vorbringest, und darauf gerichtliche Entscheidung gewärtiges! , mit angchängter ernst¬
lichen Verwarnung , du erscheinest sodann oder nicht, daß nichts defloweniger in der
Sachen , auf dein ungehorsamesAussenblriden, verfahren werde» , und in Contumaciam
widsr dich ergehen solle was Rechtens ist ; Wsrngch du dich zu achte« . Gegeben Oi-

deiibM,
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dcvbm, unter Unsrem, zurhiesigesRegierungsCanzleyversrdnete « Jnstegel , de«
lotenM . 1792. ^ Wolters . S . Gv Berger.

9 Dom KSMgl . Amtgerichke zu Aurich werden alle und jede , welche auf bat
, sn dem Altje Habbm aus dem « oek,rke!er Dehn , a » den Rcent Dircks daselbst öf-
seMlich»erkaufte , daselbst belegene Haus Laub und Torfgräbercy , pl. Z Dicmathes
Rdeinl . Maaffe tm Ganzen Swß , nmgen Real . Anspruch, als ein Eigenthums - Psand-
Dieüstbalkeils ' oder sonstiges mogkerr , cum termiuo zur Anmeldung ihrer
Ansprüche uadN .-chwklMg der Richtigkeit derselben von6 Wochen , spätestens am so.
April desVormittags , kdictal 'ttr vorgelgden > mit der Warnung Saß die Ausblkibenbe
mit ihren Ansprüchen auf das Grundstück werden präcludirt, und ihnen damit ein ewiges
Stillschweigen , svwvl gegen den Bestzzer deffelb m , ols gegen die sich meldende , zur
Hebung kommende Gläubiger auserleger werden solle.

i o Deym Greetsielischrn Amtgerichkeist , auf Ansuchen des Herrn Paulvon
Dingenezu Groothusen , ettakio edictalis adannolandum et iusiisicandum wider alle
und jede welche aus die durch deu Brauer Gerd Frantzea Ryken von de « Jan Harm«
Ehefrauen Ehe Tobiaffenim Jahre r ?86. aus der Hand « »gekaufte , hiernächstaber
dem HeernErtraheuten im Näherkauf ex eapite vicinitatis etdomiul directi ceditte z i/,
Aasen Landes unter Groothusen , sodann aus die durch letzteren von des weyl . Bäckers
tzayke Adams Erden in den Jahren 178z . und 1789, privatim angekauftr ; und 4
Aasen Lande« daselbst Ansprüche und Forderungen , wie auch Näherkauisrecht zu habe«
vermeyuen , cum Termino von 9 Wochen et krärlusivo auf den i zten May nächstküns.
lig , bey Strafe eines immerwährenden Stillschweigens erkannt.

n BrymGreetsieiischen Amkgerichte ist auf Ansuchen des HausmannsWil«
kmGairels aus Schiout , citatio edictalis zur Angabe und Justification wider alle und
jede , welche auf die durch denselben von den Eheleuten Lucas Janffcn und Maria Pe¬
ters zu Pilsum aus der Hand angekaufte 7 Grasen Landes daselbst Ansprüche und Forde¬
rungen , wieauchNäherkaussrechyzu haben vermeyuen , eum Termino von 9 Wochen
et präcluswo aus den i ; ten May nächstkünftig, bep Strafe , eines immerwährende«
Stillschweigens , erkannt.

12 Dry dem Königlichen «mtgericht zu Efeus ist auf Ansuchen des Schmidts
Foocke Siemens zu Werdum wegen der von ihm öffentlich erstandenen, zu Werdum be¬
lesenen und dem Kaufmann Jhncke Heyen Eynieu daselbst zuständig gewesenen Warf«
Mir citakio edictalis wider alle und jede , welche darauf einen gegründeten Anspruchu«V
Forderung zu haben vermeinen cum Termins von 9 Wochen et reprod. aeque ae anno!,
pmmt. auf den zteu May isst, unter -er Warnung erkannt.

daß die Alisbleibende mit ihren Real - Ansprüchen an das Grundstück präcludirek,
und ihnen damit ein ewiges Stillschweigen , sowohl gegen den Käufer desselben,
als die Gläubiger , unter welche das Kaufgeld vertheilt wird , auferleget werden
solle.
Zugleich wird denjenigen Gläubigern , die nicht persönlich erscheinen können , der

W>gr Justitz « kommiffa»r Steinmeyer mm Bevollmächtigten vorgeschiagen , <m den sie
Hchdmm , nph mit Information und Vollmachtpersehe» könne».



rz Bey dem Amkgepchte zu Witkinpsd ist über des Hausmarms TadeLgs
Aeu zu Negenbargen Vermögen der Concurs ersfnet . EL werden daher alle diejenige
abgeladenwelchean demMenForderung. habcn um sich Hamit längstens am Z len Juniüs
d . I . zu meiden . Die etwa von dem Schuldner Pfänder unter sich haben , müssendem
Gerichte davon zeitig Nachricht geben , und die Schuldner nur an den JnterMs kurä.
kor Justitz - Commiffair Börner Zahlung Kisten, key Strafe de» Stillschweigens, Wx-
susteS -es Pfandrechts und doppeker Bezahlung.

44 « ey dem Amtgerichte zur Friedeburg ist ad instantjam des Bepkert De««
Ms citatio edickaiis wider Me und jede auf dir, »HM von dem Jürgen Christopher Ger-
Lcs verkaufte zu Doofe belegene Hausstätt die Muß genaust cum annexis Spruch För¬
derung Servitut oder Näherkaussrecht zu Haben vermemende . CreÜtores ek Rttrahrnte«
rum Lermtgs ansotationlSet resroduct . edcctÄium auf den r4kea May unket der War¬
nung erkannt : daß die Ausbkibende mit ihren etwaigen Real - Ansprüchen, auf dar
Grundstück/Pcäciiidjret - und ihnen deshalb sowohl gegen den Käufer derselben , als auch
Hegen die Creditsres unter denen das KausgelS vmheilet , werden wird ein ewiges Still-
Mweige » .auserksrl werden Me.

i ; Vom Königl. AmtgeriHte zu Aurich werden auf Ansuchen hes Harm
.Fordes alle und jede , welche auf das durch ihn von Hinrich Harms Fahnster Ssseallich
Lagekaufte Haus mit 4 StückenErbpachtslaND , großpl. nl. ; D 'emathe , auf dem groffea
Dehn , ein .EigeNkhums - Pfand ' Dienstbarkeits' oder sonstige« Real - Recht haben mög-
Len , cüm Termino zur .Anmeldung ihrer Ansprüche , und Nachweisung Her Richtigkeit

^derselben , von
' 9 Wochen , spätestens am zo ten April , des Vormittages , edittaüter

' vorgeladen , mit der Warnung , daß die Ausbleibende mik ihren Ansprüchen an dasHans
Mit Lande werden pkäciuvirt , und ihnen damit ein ewlge « Stillschweigen, sowol geW
den Besizzer desselben , als gegen die sich etwa meldende, zur Hebung kommendeGläubigst,

' Mserleget werden solle.

; 6 Vom Königs . AZikgerichtezuAurich werden Me und jede, welche auf bst
Haus und Garten aus dem grossen Vehn , wobey eine Drift an der Westseite von io
Kuß Breite gehöret , das von dem Commercieu - Rath von Nuys.Ao. 1779 . an Jürgen
Zrerich« verkauft , von dem Bohlse Lücken benähert , durch diesen Ao . 1780 . anHaM
Dalsen übergetragen , von lejttrem Ao . 1785 - an dirWittwe . de« Johann -Hermann

'Rohden , und von dieser Ao. I 78- . an Frerich Lucht privatim verkauft worden , ein
EigenkhuMS - Pfand - Dienstbarkeit « - Benäherungs - oder sonstiges Real - Recht haben
mögten, cum Terminö zur Anmeldung ihrer Ansprüche , und Nachweifmig der Nichtig¬
keit derselben von y Wochen , spätestens am 2? ten April , des Vormittages , edictaülft
vsrgeladen , mit der Warnung , daß die Ausbleibende mit ihren Real - Ansprüchen an
das Immobile werden präefudirt , und ihnen damit ein ewiges Stillschweigen sowol
Kegen den Besizzer Frerich Lucht , als gegen die sich etwa Mkidende , jur Hebung kE-
rneude Gläubiger, auftrleget werden solle.

17 VomKönig !. Amtgerichke Ayrich werben auf Ansuchen desMe Epk» ake
Miede, welche auf das durch Johann Alken von der Compagnie desSpezzer- VM



in Erbpacht genommene von jenem audewAltke Haussen, md von diesem an Ukbe Gpkes
vi-ttaujce , je ; ,o aus einem Hiuse und Lande zu l 1̂ /2 Tagewerk im Lüde» an der Wok«
u «d 4 dito « ufstreckung kn der Höhe , bestehende , auf dem Spezzervehu belegene Im-
m -i -nlc/ eru Eigmchums Pfand - BienstdMkeltr - «enäherungs - oder sonstiges Realrccht ha-
k -n mögt-. » , cum keimi-iw zur Anmeldung ihrer Ansprüche , und Nachwcisung der Rich-
tigcett derstlben , von 9 Wochen , spätestens mn 29 - April , des Vormittags , evicca-
lim vorgeladen, mrt der Warnung daß Sie Ausbleibende mit ihren Real - Ansprüchen , a«
Las Hausmit Lan.dewerden .präcludirek , und ihnen bannt ein ewiges Stillschweigen zo»
wo > gegen den Besizz-W desselben, als gegen die sich «mg mlsende , zur Hebung kommen«
Le Gläubiger, auferleget werden Me.

18 Von einem hochadettchen OWerfumschen Gerichte wird hiemit zu wissen ge»
söget , w -rsAstair auf Ansuchen der Herrn Iussz Lomnussarii Schmidt , mand . nvimne
der Letthiichtees R ndrlr Wirtjes Liaben zu NcwiMopr, ein gerichtliches Aufg . boih wider
alle etwaige uaöekaame Re -stpräkendeates der durch gedachten A .ndelc Wirrjes Ljadea
von der Anne Elaaffen Allings und der Beehr klaassea Allings Kinder , Syfke Engel-
mans , Avcchna Davids and Lisas Davids, angekausren tcstamrntmätzigen Erdantdeile
des vhnlsnA zu Woltersterborg, in der Herrlichkeit Oldersum, »erstorbenenHausmann«
Wirtje WiklMs Nachlasses, und mjvnderhett der unke» dieser Jurisdrcriva lortir . uve«
Hl, »wichen , als des zu Woltersterborg deligeneii , aus pl . m. 70 Grasen Landes beste»
heaven Heerdes, nebst 4 l/2 Grasen, 1 ; Liemathen und 4 Grasen Landes, von vor¬
mals Onhr SvlkerS zerrissenem Heerdt, cum Lermino zur Angabe von y Wochen, und
präcluswischen Repcodattwn aus Freyraq, den zoten April curr. erkannt.

Es werden demnach von obbesagttm Gerähte alle und jede mbekanule R alprätes-
denkes , weche aus irgmd einem rechtlichen Grunde Anspruch und Forderung zu have«
vermeynen möchten , Hiedurch und kraft dieser EdittalLttatton vorgeladen , sich damit
innerhalb den 9 Wochen , oder längstens in dem auf Frey'ag-den zoten April instehend
beßimwttn präclusrvlschen Termin , des Vormittags 9 Uhr , entweder in Person oder
durch zulässige Bevollmächtigte beym Gerichte zu melde « , solche gehörig anzugeben und
nach Rechten zu juliifmrsn , unter der Warnung:

drß die Äusdtcibendcn mit ihren etwaigen Realansprüchen auf die vorbenannke
Eebantheilepräcludiret und ihnen deshalb ein ewiges S illschweigen auferlegek wer¬
den solle. Signatum Olderjum im hochadelichen Gericht den 8 Februar 1792.

19 Beim König !. Amtgerichte zu Leer ist ad instant !« !» der Gebrüdere HectorI . und Albert Bischer , m Leer , über die von Fciderich Wreeffmann vasejöst , szssen -nch
erstandene , in der Wester Hamrich bei Leer belesene , ins Osten an den Koouh em »er--
Weg , ins Süden an ^ c. von Rehven Erben , ins Westen an Kaufmann Scha-en-ann,Lnv Apotheker Schmid und ins Norden an weil. Rcmmer Harders Erbm grÄuc - Hc zwei« rahn Lande « , und deren Kanfgelder , der Liquidattonsplozeß eröffnet , und EltarioEöittalis erkannt worden.

Es werden demnach alle und jede , welche aus einer Hypothek , Servitut , oder ei¬
nem andern dinglichen Rechte , aui besagtes Grundstück Anspruch zu haben vermeinen,
yiemik vorgeladen , sich damit innerhalb 9 Lochen , längstens in termino peremtsrw denry . AM cur. Morgens io Uhr , entweder persönlich pder durch gehör-g mste -itte Be«

(No. chz. Q q ) vsllmächtigtk,
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Mmächtlgte / ju melden ? ihre Ansprüche Ordnungsmäßig anjugeben und gehörig in jd,
stificiren , unter der Warnung:

daß die Ausbleibenden Realprsttendenferr Mit ihren Ansprüchen an die r Grasen kan«
de« präcludirrt , und ihnen damit ein ewige « Stillschweigen so wol gegen den Käufer
desselben als gegen die Gläubiger 5 unter welche etwa die Kaufgelder verteilt werden
möchten , auferlMt werden falle. Leer im Amtgericht den 4 Febr . 1790.

2Q Dom König !.: Amkgerichte zu Aurich werden, auf Instanz de« Hinrich Ei¬
fert- , alle diejenige ", welche auf die von Onke Ianffen auf Ger » Onken Kinder , und
des Beresd Or .ken Ehefrau Äfft Orken - vererbte , nachher dem Onke Geröcs allein
zugefallene , von diesem anFooke Läppen öffentlich verkaufte, sndvon leztereman Hinrich
Ellerts übrrkragcae, zu Ardorp beiegrne JMnobüia , als Oeinen halben Platz, bestehend
aus einem Hause und Garten , 44 bis 44 r/r Scheffeln Rocken Einsaat « Bauland,
Hvorunter auch der vormai« im HlMthekenbuch besonder « regrstrirte Acker Baulands,
der Polacker genannt, mW begriffen, als welchen schon des Onke Iaaffen Vater . Johann
Onken, von Lhobr Eden angekauft.) 5 Diemathen Meedland «, lg Heydäckern um die
Gaste , in Heren Hinsicht jedoch etwaige Landesherrliche Gerechtsame von Amtswegru
Vorbehalten werden , 4 Pfändern zu Mist Plaggen , i Manne - und 1 Frauen Sitz m
Ser Kirche zu Ardorp , sodann Lodkengrädernp 2) eine Warfstäte , bestehend aus einem
Hanse und Garten , und - Scheffeln Einsaat « Bauland , ein Eiqenthums - Pfand,
Dirnstbarkeits - « enä - erung« - oder sonstig ! « Recht haben möchten , hicmit ausgefordert,
solche« innerhalb 9 Wochen, und längsten« am 26 April allhier anzumeldeo , und die
Beweise davon mitzubringen, unter der Warnung , daß die Auebleidende mit ihre« « n-
tzrüche» von obigen Immobilien werde « abgewiesea , und ihnen damit wrdrr denDesizzer,
und die sich anmeldende, zur Hebung kommende Gläubiger ein ewige « Ltillschweigeu
auferiegrt werden solle.

Wenn indessen der Onke Ianffen noch einen halben zu Ardorp belesenen Heerd
heseffen, welcher von chm auf Gerd Onken Kiuder , und des Dexend Onftn Ehefrau
Affe Onken vererbet, nachher de« Onke Gerde « «ckrimges Eigenthum geworden, und vo»
diesem an Johann Ljard « verkauft ist , welcher halbe Heerd nie ein Hau« gehabt hat,
aber folgende Stücke begreift, 54/4 Tonnen Einsaat « Gastland , (worunterdiegAecker
Bauland « begriffen, die Oncke Ianffen durch Lausch vsn Berrad Ihnen bekommen,
«nb vormai « im Hvpothekenbuch besonder « registrirt worden) eine Haussielle mit Garten
zu pl. m. 5 Scheffel Einsaat , ( worin der bisher im tzypochrquenduch besondns aufgeföhrte
halbe Kamp von 2 Aecker» , de« Onke Ianffen von Oltmann Jansftu Eolmann durch
Nährrkani an sich gezogen hat, mit begriffen ist) z Diemarhe Meedland in den Wester»
vreeten , i dito in öra OsterGreeten , i dito in dem Ochsen Hamm , 3 HeydAcker auf
Klein Hamm « Hörn , 2 Pfänder Plack Landes daselbst , 4 Hrvdacker ans dem Garen,
I dits sms dem Säder Nenkande , 3 bitsauf de» SüderLösels , r r/2 dito auf de«
Norder Lösels, ( in Aufthnng weicher uncultkvirten Stücke , jedoch etwaige Landesherr»
Kche Gerechtsame von Amtswegrn Vorbehalten werden) r Manns und i Frauen Kirche»
Sitz , auch riuige Todteogräber zu Ardorp ; so wird auch wegen dieses halben Heerdes
»nd jetzigen Annexe», gleiche« Aufgebot- wider alle Realprätendenten cum Termins zur
Anmeldung und JuWeatio « ihrer Ansprüche, längsten « am Löte» April, unter eben rer
tzprstehrndenWarnung hiemit erlaffen. ^
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Auf sämtliche obige Jmmobilia finden sich unter anderen folgendeSäzze eiugrkrageru
a) 178 z den 22 May ist da « pacrum antichrekicum zwischen -dem Onke Geldes und

dem Gerd Hoffenken, vermöge dessendieserdasHaus und Garten , «ebst einer
Tonne Saats Bauland, und i Diemath Meedland auf i r Jahre , vom22 May
>78z angerechnet, in Best; und .Gebrauch erhalten, eiugerragkn, snd ist der
Vorschuß 400 Kl . in Golde,

l ) ILV Gmtdl.) sind de» 2 Frbr. 177Y eingetragen , welche der Onke Janssen
kOO Gmkhl.) dein Reemt Willms zu Oorgholt schuldig,geworden-

Don beiderlei Jntabulatis find die Hriginalia abhanden gekommen , und da die angebliche
Einhaber der Forderungen , Gerd Hoffenken und Meemt Millms Sohn Gerd Reemks
die Orizinalia aus den HhpsthequenBeylage Büchern ersetzet verlangen : so werben Äle
und jede , welche au solchen Schuld » und Pfandbriefen als Eigenthümer , Ckffwnarien,
Pfands - oder andern Briefs Inhaber, irgend einiges Recht zustehen möchte , hiemit auf«
gefordert , solche Ansprüche innerhalb .̂ » Wochen,, Md längstens .am 26 April « llhier
anzumeldea, und die Richtigkeit derselben nachzuweisen ^ unter der Warnung , daß » ie
Ansbleibeade mit ihren Ansprüchen anabige .eingetkstgeue Forderungen werden präcludirt,
die abhanoen gekommene Instrumente amoriistret , unddeu krediloribusGerd Hoffenke»
zu Ardorp , und Rremt Willems Sohne Gerd Heemts IM Borghslt neue Oocumente
werden ausgestcllet und eingetragen werden.

2l Vom König!. AflitgerichS zu Uurich werden auf Instanz des Reentje
Theessen auf dem Schott , als Executons testamenti der Deyland Eheleute Johann Uf»
sen und Greetje Uffen daselbst , zum Behuf einer für -sie Mzunehmendenvollständige«
Berichtigung des tikuli possessionis wegen nachfolgender, von gedachten Eheleuten angeb¬
lich seit undenklichen Jahren besessenen Grundstücke , Deren Sigenthum jedoch mit keinem
Ernmbungs >Instrument nachgcwr

'
esen werden kann , als

1 ) weg'» eines Hauses mit Garten auf Dem Schott , und einer Kshweide auf der
Lr sche , beschwertet ins Norden an den Heer . Weg , ins Süden an Jhmel Pop«
pinga Erben

2 ) wegen sech § Oiemathen in der Ost - Seite der Upganter - Meede , schivettend i«s
Norden an Abbe Poppinga Erben und Uffe Poppiuga , ins Süden an Gerd Lv-
zard kammerts Wittwe,

g ) wegen zweier Oiemachen Upganter- Meede , die Aacke genannt , ins Norde«
an Reentje Thccsse« Ullduffe Poppinga ^ ins Süden an Herm. HayuugaErben
beschwettet,

4 ) wegen eines und einen halben Diemachs io der kachmeede , ins Norde« an Mar¬
ten Martens Wittwe , ins Süden s« Kinckgraefe et kons. und Marienhaver
Kircheulayde beschwettct,

5 ) wegen vier Diemalhe , die LeemDobben genannt , ins Norde» an den Camper-
Weg. ins Süden an Jan Jdeler und Marienhaver Schul Lande beschwettet,

alle und itbe , weiche auf bemeldtte Grundstücke irgend ein Realrecht, wodurch das Ei«
genthum terMen und die Berichtigung de« tituli possessionis wegen solcher Jmmobilmm
für gedachte Eheleute im Hypoihequekbuch Wegfällen könnte , zu haben vermeinen mögten,rum Tcrminvzur Anmeldung ihrer Ansprüche und Nachweisung »er Süchtigkeit derselbenvss VMM Monaten, späteste»« am Ztrn Junii d. I . des Vormittags edirtaliler vor»

-geladen,
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geladen, unter der Warnung , dH die Ausbleibenbe mit ihren , die Berichtigung der
weyl. Eheleute Johann und Greetje Vffen tikuli, possessionis bemeideter Grundstöcke im
Hypothekenbuch, etwa behinderndenAnsprüchen an ! solcheImmobilie, werden präcludich
«nd ihnen deshalb ein ewiges Stillschweigen wird auferlrget werden.

22 Vom König! Amtgerichke zu Aurich werden auf JnDuz der Besser der
von Focke Jabbeu ju Upgant öffeutiich respe. verkauften, und in Sezkauf ansgekhanmJmmsblium , als

i ) des Irische Heyen a !s Käufers des Heerdes daselbst , bestehend
a ) aus den ; Haus- mit Warfe und Garten,
h ) aus jech« Dkinffthen Fenne ^ Land,
e ) ans fünf Grafen au ! d -. r Siegelsumer Meede,
d ) aus dreyrehen und einer halben Jidde Bau Acker,
e ) aus einem Mohr , 8 Ruthen breit , in Ansehung dessen Aufstreckung die

nähere Bestimmung nach dem Urbarmachungs - Edict Vorbehalten ist,f) aus sechs Gräbern auf dem Maricnhaier - Kirchhofe,
g ) aus zween Sizzen in der Marienhafer - Kirche,

und von welchem Heerde ans ra Jahre , May i 79v^ anfangenö , 7 Die«
mathc Upganter -Meede , ZweyhSrn genannt , in Sezkauf ausgethan stad«

L ) desMoer Poppinga, als Seznehmers zer Diemathe , Upganter - Meede,
Zweyhörn genannt,

z ) des Helmer Peters , als SeznchmerSvon 4 Diemathe» Upganter - Meede,
Zwevhörn genannt,

4 ) des Johann Memts , alsKäufers eines kleinen zu Upgantüber dem Wege belegene,
von

^
jenem Heerde abgetrtnnten Gartens, mit der Gerechtigkeit einer Kuhweyde

auf der Dresche,
s ) des Jacob UoenPoppinga , als Käufers der ftchs Diemathe» , Süder Fenaegenannt,
4) des Garrelt Janssen , als Käufers 2er Diemathen, die Kämpe genannt,
7 ) des Bereud Janssen , als Käufers der 6 Diemathen Upganter Grobe,
r ) des Evert Dircks , als Käufers von 5 Grases SiegUsumer . Meede , von JacobMarten« herrührrnd,
9) des Harm Siebrasds , als Käufers von i r/L Jidde Ban . Lands hinter AbbeWa' tjes Heerde,
10 ) des Jann Ocken Bäckers, als Käufers von 2 Jiddcn Vau . Lands , vonMeent

Alberts Erben , des Jaesb Siebelts Ehefrau herrährend,
«lleund jede , welche auf bcmeldete Grundstücke irgend einigen Anspruch, als ein Ei«
gentbums - Pfand - Dienstbarkeits - oder sonstiges Recht haben mögten , cum Termins
zur Anmeldung ihrer Ansprüche , und Nachweisung der Richtigkeit derselben , vos Zen
Monaten spätestens am itenIunii des Vormittages , edittaliker vorgeladen , unter der
Warnung , das die Ausbleibende Prätendentenmit ihren Ansprüchen an sämtliche oben
gemeldete Grundstückecum annexrs werden präcludirt, und ihnen damit ein ewiges SkE«
schweigen , sowol gegen die Besitzer derselben , als gegen die sich meldende, zur Hebung
romWnd? Gläubiger , «uferlege; werdenloste«
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2Z Bey kem König ! . Amtgerichte zu Berum ist über dcS weyk. HauimaunS
.yibbe Jacobs im Deich und Suhl - Rott Nachlaßeuschaft der Erbjchaftliche LiqujdaricnS
Dioccß erüsnet , und dem zufolge wider alle und jede darauf Anspruch ur,d Friderung
Labende Gläubiger und Prätendenten Cikatto Cdicialis cum Termin » Liquidationis prä»
Mvo auf den men Juny c . , vmer der Derwanmng erkamtt:

daß die Aussenbleibende r reSitors « aller ihrer etwaigen Vorrechte für verlustigcrkliie
ret , Md Mit ihren Forderungen nur an dasjenige , was nach Defriedignug der
sich meldenden Gläubiger von der Masse übrig bleiben mögte , verwiesen werden
sMa . Sign . Berum am SSM . Preußl. Amtgerichte den § ten Febr. 1790.

24 Das König!. ODreuß ! Domainrn Jusiitz Amt Grünhoff machet « Sen drns
ftnigen , weiche am dar dem seit iäuser als ro Jahren nach erlangter GiojÄbrigkeik
« bwesraden Sattler Gesellen Johann Göttlich Lehmann zulommende in 42g st. beste«
hrave Vermögen irgsad einige Ansprüche zu machen vermeynen Men , hiedurch bekannt
wie der Tmator dieses Abwesenden und dessen aimuffliche Eiben auf die edictale Vorig«
dm, « desselben amgerrag -n haben. Wenn wir nun diesem Gesuch nachgegeben ;> fociti»
reu und laden wir diesen abwesenden Sattler Gesell Johann Gortlieb Lehmann ia Person,
oder seine etwauigr unbekannte Erben und Erbnesmere hiedurch und Kraft dieser allhier
und bey dem Stadt Gericht zu Königsberg aushängmden ELictalLitation dergestalt vor,
daß er oder sie , sich in einem Jeitramn von 9 Monaten Md spätsten - in dem auf des.
I8ten Junii « 790 anstehenden PräindicialLerMn , allhier bey dem Oo? ainen-
JustitzAmt Grünhoff , schriftlich oder persönlich melden und daselbst weitere Verfügung
wegen des hier zurückgebliebenen Vermögens a 42Z st nachsuchen e ambleibendenfaös
«der zu gewärtigen haben , daß der Abwesende für todt e>kläret , dessen etwamuaen um
bekankiten Erben ein ewiges Stillschweigen auferlegek, m d was dem anhängig nach Vor»
jchrist der Gesetze in Absicht des zurückg-slassenen Vermögens des Abweseröen erkannt wer,
den soll Woraach isich zu achten . Gegeben Grünhoff den 12ten August 2789.

König! . Preußl. Domamen - Jnsntz - Amt.
( L . 9. ) Le ». Weiß.

25 Vom Königl . Amtgerichte zu Aurrch werden alle und jede , welche aik
Ne unzulänglich befundene Vermögens ^ Masse des Johann Harms Schone , auf dem
Krossen Dehn , jezzo im Inchthausc zu Grönningeu sich aufhalkend , welche Masse aus
seinem Erb « Bücher! an des Vaters Harm Dörchers Schone Nachlas , den Kaufgelderw
eines Schiss und sonstigen Aekivis in Sa . zu pl . ms. r8oe> Gulden Eour . bestehet , und
worüber per Decretnm vom 24ten Febr. 179s. der Concurs eröfnet worden , einigs
Forderungen und Ansprüche haben niögttn , öffent ! ch vorgeladen , binnen 9 Wochen,
und spätestens am rbren Mav Vormittages in Person , oder durch zulässige Besolle
mächtigte , wozu die Justitz - Csmmissarii , Add, Fisct Jhrring , AdjunckuSFisci Block,
«nd de Potkere vorgcjchlagen werden , ihre Ansprüche hieftlbst anzugeben , und dieRich«
tigkeit derselben uachmweisen , unter der Warnung , daß die Ausblkibeiche mtt allen ih«
ren Ansprüchen an gedachte Masse werden xräcludirt, und ihnen deshalb gegen dieübri,
gen Gläubiger ein ewiges Stillschweigen werde auferleget werden.

Zugleich wird allen denjenigen, welche von dem Gememschuldner etwas an Gelbe,
Sachku, Effecten , oder Lrichchaften mrter sich haben , ausgegeberi , solche mit Vorbe«

behtck
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tehali ihres Rechts , dem hiesigen Amtgerichte getreulichabzuliefern, unter der War»«uug daß eine sonstige Ablieferung eine nochmalige znm Besten der Masse , eine Ver¬schweigung aber den Perlust .des Mud - und andern Rechts nach sich ziehen werde.
26 Nachdem die Beneficigl Erben des weyl . Admimstratoris Warsing indemAber den Nachlaß desselben vrösncten Liquidqtions Processe dieanfangsgeführteAdmini-stration deS Dudelt abgetreten und selbige denen Lrehrkoren zur gerichtlichen Administrationund Verteilung überlaßen habe» ! als wird asten und jeden weiche gut bet tveyl Abmi-nistratorisWarsing Nachlaß etwas an Geldc, Sache«, Effecten oder Briefschaften untersich haben, hiemit »«gedeutet, den LeneßciaiErben nicht das geringste davon zu verab¬folgen , vielmehr solche , der Regierung förderfamst gttr . usth anzuzeiges, und jedsch mitVorbehalt ihrer daran .habenden Rechte , m das Reqierungs Depositum abzuliefern,uli»ter der Verwarnung , daß , wenn demcch erachtet besagten Bemsicial Erben etwas be>»ahlet oder ausgeantwortet wird , solcher für nicht geschehen geachtet, und zum Bestender Masse anderweit drigetticben , wenn aber der Inhaber solch.r Gelder und Sachendieselbe» verschweigen oder zurück halten solle , er » och ausserdem feinet daran habende»Unterpfandes und andern Rechts für verlustig erkläret werden wird. Wie denn auchalle diejenige , welchen gedachte WarsiugschenErbschgfts Masse etwas an Kaufs - Erbrachte.Zcikpachts odrrssonstigen Geldernzu zahlen habe« , et sch an Rückstände« , oder künftigerst fällig werdenden Gefällen , solches n >chk an die Deneßcial Erben , sondern an denbestelteu Suralorem Massä Just Lommissarium Tiaden zu bezahlen , widrigenfals aberzu gewärtigen haben , daß selbige als nicht bezahlt angesehen , und von ihnen anderweitbeygetrieben werden sollen. Wornach man sich zu achte«. Gegeben Aurich i« derZköuigl. Preußl. Ostfrl. Negierung den 8ten März a790.
27 Nachdem die Wittwe des weil. Obcraintmannt Jhering hiesribst tut. vom.ihrer kinderheu Nachlaß ihret Mannet in dem darüber cröfnetea erbschaftlichen Liquida-tionsprozeß jcho« -sewlärzgst denen Lreditoribut zur gerichtlichen Administration und Der.teilung überlassenhat,' Fit,wird allen und jeden , welche von dem Obcramtmann Ihm»-etwas an Gelder, Sachen , .Effecten oder Briefschaften hinter sich haben , hiemil aa<gedeutet, .gedachter Wittwe nicht has mindeste zu verabfolgen , vielmehr solches der Re¬gierung fördersamst getreulich aazuzeigen , und , jedoch mit Porbehalk ihrer daran haben-denRechte, iy das Regierungs Depositum abzuliefern, unter der Verwarnung, daß wenn-emohnerachtet besagter Mittwe .etwas hezalet oder ausgeanlwortetwird, solchesfür nichtgeschehen geachtet und zum Besten der Masse anderweit beygetrieden, wenn «her der In¬haber sicher Gelder und Sachen dieselben verschweigen oder zurük halten solte, er nochausserdem , seines darqn habenden Unterpfands und andern Rechts für verlustig erkläretwerden wird.

Die B .wahner des Jherjngt Dehnt aber werden angewiesen ihre n'Wndi'qc undkünftig lästig werdendeErbpachten, Zeitpachten und Toriheurenfüröen der Masse des weil.Oberamtmannt Jhering zuständigen Anteil, ebenfalls nicht an gedachte Wittwe , sonder»an den bestellten Curatorem Msffä , Justiz kommissarium Traden hieftlbst zutezahsin,so wie hingegen alle diejenige, welche der Masse Gerichtssportuia schuldig sind , die Za-iunq ganz allein an den Amtgerichtsschreiber, Secretarium Brahms , als schon voMbestellten Sporkulnheber zu leisten , widrigenfallsaber zu gewärtige» haben , daßselbige
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« l< nicht bezakt angesehen vkd von ihnen « uderweik keygetriebcn werden scllen . Wornach
man sich ru achten hat . Gegeben Aurich in der Königl. Preußl. Ostfrl . Negierung den 8»
Mrj l ? 90.

28 Beym Greetsiclischcn Amtgerichte ist , auf «nsrchen desZn .trcrmsr.ns
Jsn Berendt ru Manschlacht , circtio eSirtalts zur Ang«be uud Jvstificarivn wider alls
und jede , welche auf das durch wcyi. Garbranl Gainls in Anno 1774 reu des wcyi,
Jacob Hinnchs Wiktwen , Saark ? Frcepts , publice angckauffke , hieniöchst cuf bcsseff
Sohn , welch Pastorem Jacob Garbrands , » on diesem aber aus seine Geschwist . rDarjs
undGsnclt Gardrands vererbte und von letzteren an erdachten Jan Berends a»s deS
Hand verkaufte , zu Manschlacht belegene Havs , nebst Garten und einem Llücilandes/
bas Seit genannt , ex rapike credtti , hvpokhccä, häreditatis , retrattus , vel ex alis
guoeumque jure reali , Ansprüche und Forderungen zu haben vermeine » , cum Termins
von y Wochen et präciusivs auf den loten Junii nächstkünstig , bey Strafe eines immer«,
währenden Stillschweigens , erkannt.

2y Beym Pcwsumschcn Amtgerichteist , auf Ansuchen des Reemk Aukes
und DirS Hinnchs zu Campen , eitatlo edictaiis zur Angabe uuo Justificalion wider alls
und jede , welche auf das von wey !. CrrneOcken herrührende , von Willem Janffen ift
Anns 1776 . öffentlich erstandene, gleich nach dem Verkauf aber an weyl . Poppe Au^
kes cedicte , von diesem im Jahre 1778 - an dir Eheleute Conrad Janffen und Gesches
Jacobs verkaufte, von des Verkäufers Bruder , dem Mit Extrahenten Reemt Aukes/
aber in Anno 1789 . ex capite nullitatts wider angeuommcn« halbe Haus und Garten
zu Campen , sodann auf das von wey !. Reine Oie« aus seine Kinder Gesche , Ranke und
Oje Reims vererbte , von der Gesche Reints Ehemanne Jan Janffen Fevkes im Kahre
1774 - an wey! . Jan Conrads verkaufte , von diesem aus seine Kitcher Conrad , Andreas,Ritte , Upke und Dirckje Janffen vererbte, vachgehends von gedachtem Conrad Janffen
zum alleinigen Eigenthum angenommene, jüngsthin öffentlich verkaufte und von dem Mit«
Emahenteu Dirck Hinnchs erstandene, gleichfalls zu Campen belesene halbe Haus und
Gatten ex capite crediti, hppothecä , häreditatis, vel ex alio quocumgue jure reali , Arft
spräche uud Forderungen zu haben vermeynen , cum Termin» von 9 Wochen et präciusivs
am den locen Junii nächstkünstig bey Strafe eines immerwährendes Stillschweigens,erkannt.

Z0 Von dem KStiigl. Amtgericht Hieselbst ist der aus Westeraccum diesesAmts
Mürtige , seit 1751 . abwesende , in Oldenburgsche Kriegs Dienste gegangene LübbeMeinls , rin Sohn des wcpl . Meint köbben dergestalt öffentlich vorgeladen , daher,oder dessen zurückgelassrne unbekannte Erben biuner» 9 Monaten , und zwar längsten « inTermins präjudiciali den 8ttn Jan . k. I Morgens 9 Uhr vor dem Amtgericht sich ent¬weder persönlich oder schriftlich , oder durch einen mit gerichtliche « Zeugnissen von seinemMen und Assenthalt versehenen zulässigen Bevollmächtigten ohnfchlbar melden , und als¬dann weitere Anweisung , im Fall seines Ausbleibens aber gewärtigen solle , daß nachvorheriger Instruction der Sache und dem Befinden nach mit seiner Todes Erklärungverloren , und sein nachgelassenes Vermögen an die , welche sich melden , und legitimi-re « weroeu, mit der rechtlichen Würkuvg herausgegeben werdenMer daß , wenn er

-ernächst



hernächst noch zum Vorschein kommen mSgte , oder ftlne unbekannte Erben sich aumwH
melden und legsriimren werden , er odcrdieseibsn dennoch deshalb weder das A rtgmcyt
in Anspruch zu nehmen , noch die von den Inhabern dr» Rachtasirs Ge eine« drittes gp
pflogenen Handlungen anzufech eu befugt seyn , und ivm weiter nichts vorbchMt » blei¬
be» solle , als seinen Anspruch an besagten Inhaber , so weit er den Ruchlc.ß -nvch unter
sichhaben wird , oder dason IscaMisr geworden iß , innerhalb DcrjärWgs Fiist gei¬
zend zu machen.

Wornach sich also der gedachte Abwesende nebst -seinen etwaigen Erben zu achte«.
Sign . Estns dev iste » Febr. » 790.

Wnigl. Preußl. «mtgericht.

Z r Beym Amkgerlchts zur Fricheburg -ist ans Anhalts» des.Epcke Friedrichs
eitatio edictalis erkannt , wider alle und jede, welche aus diewvn ihm Beüz Habende tsi
Friedeburg im Kirchspiel Marx am Heerwege nach Etzel belegene Hansstale cum auums
et pertineuliit, welche weyl . Riccke Memmen Schmidt aus der Heide angenammen und
aufseine Kinder vererbet , von diese an den weyl . Friedlich grerrchs übertragen , vv«
feibigem aber auf seinem Lohn -dem ProvocaMn .gekommen ; sodann auch gegen alle die¬
jenigen , welche an die auf der MarxkerGaste belegene zAeckerBauIaudesyl. m . 4 Sches«
sei Rocken Saals groß , so Epcke Friederichs von dem Postbalttr Christian Eberhard Lei-
yer .zurFriedrbnrg augekaust hak , einigen Anspruch, Forderung, Servitut oder Erb-
vnd RäherkaufsrechtzuHaben vermeyn - N/ und Terminus aunotationit et reproductionis
edictalium aui den rsten Jnnji angeftzet worden , unser der Warnung : daß alle dich«
Ligen, so im gedachtemTermins den Uten Junii nscht erscheinennoch sich gehörigmcidc «,
put allenibren Realansprüchen aus gedachte Grundstücke xxäcludirtt und -ihnen hkMib
ein ewiges Stillschweigen auferlegst werden solle.

Z2 Bey dem Stadtgerichte zu Emden .sind ad instantiam des Kaufmanns Tobias
Doumann hreselbst Edictales wider alle uudiede , welche aus dm in Comp . 12 No. - ry.
belegenen von dem GerH. Pmsing an den Ernst Ankhon Iggen vcr .'auftes und darauf dulch
den Eetrahenten Kaufmann Tob . Boumann vom leztern benähmen Karten, aus irgrns
einigem Grunde einen Real - Anspruch, Servitut oder Forderung zu Haben vermeyne »,
«um Termins von ü Wochen ex reproduct präciusivo aus den F7 . May nächstküustigöeg
Strafe eines immerwährenden Stillschweigens und der Präclusion erkannt.

Bey dem Stadtgerichte zu Emden find ad instantiam des Gcheimten Commer-
cienratks I . D - Benoit hieselbst Edictales wider alle und jede, welche auf das von dem
kaßirer der Herings - FisKerey - kompasnie G . Ehlers privatim angekauste in komp.
14 - Rr. 6 - stehende Wohnhaus aut irgend einigem Grunde einen Reaianspruch, Sem-
tztt oder Forderung zu haben vermeinen, eum Termins von 9 Wochen et reproduct . pra-
xsusivo aüs den 4ken Junii nächstkünsug bey Strafe eines .tMmerwäHrendenStiLIfchUst-
gens ulid der Praelnston .erkannt.

g z Auf Anhaltendes weil. Krämers undHuchimchers Martin Diedm'
ch We¬

sens zu Esens Löneficiaierben werden vom Stadtgerichte daselbst , alle vnd iede, die as
MdachtW MMM Liederich Kissens / aus irgendeinemGrunde , Anspruch zu habe«

vermeinen,



vermeinen , hiedurch zur Angabe bis zum istenJusii d . I . und zur Liquidation auf de«
zren ejusdem citiret , unter der Verwarnung:

daß die auMerbende Ereditores all ihrer etwaigen Vorrechte verlustig erkläret , und
N ! c ihre» Forderungen mir an dasjenige, was nach Befriedigung der sich meidendes
Gläubiger von der Masse übrig bleiben mögte , verwiesen werden solle« .

34 Beim Königlichen Amtgerichte zu Leer ist auf Ansuchen des Tischlers Jo¬
hann Hinrich Budde zu Leer , über das von den Geschwistern Gerd, Melisse und L isa«
btth Warners de Frese daselbst privatim angekaufte, vvuFockel Aggen und Jürgen War«
ners -de Frese berrührende , zu Leer in der Kirch - oder Kreutzstraffe belegeue Haus cum
eurseris / und - rren Kaufgelder , Ser Liquidalivnsprorcs eröfnet , und Malis Edickalit
erkannt worden.

Es werden demnach alle und jede , welche aus einem ErgrnHum« . Pfand Dienst«
barkeits Benäherungs oder soustigemReaIrechte,auf besagtes Immobile Ansprüche zu ha«
den vermeinen , Hiemil vorgeladen, sich damit innerhalb 9 Wochen , längsteas in Le mi-
utzpräciußvo den 8ten Juni» Morgens 9 Uhr , entweder persönlich oder durch zuIWge
Bcv>llmächkigte , bey hiesigem Anitgerichte zu melderr und ihre Ansprüche behörig zu ju«
strßciren , unter der Warnung:

daß die Ausbleibende, mit ihren RealanPrüche « an das Immobile werde«
präciudiret uad ihnen damit ein ewiges Stillschweigen söwol gegen des Käuffec
desselben , als gegen die Gläubiger , unter weiche etwa das Kaufgeld vertheilek
werden möchte , auserleget werde« Me. Leer im König!. Amtgericht dea rrste«
März 1790.

zZ Bey dem Amtgerichte zu Berum find auf Ansuchen des Schmiedemeisters
Hl .'pe Hippen zu Hage wegen der von Härmen Geröes in Roggenstedeprivatim ange¬
tan lcn , bey Hage belegene« 2 Diemathen Landes, wider alle und jede , weiche daraus
«mm qegrülldekcn Anspruch und Forderung wie auch Näherkaufsrecht oder Servitut zu
haben vermeinen , Edictales cum termiuo zur Angabe und Justification anf den igle»
May c. sub pöna präclusi et pcrpetui filmt» erkannt.

Bey demselben Amtgerichte sindauf Ansuchen desJürgenHinrichs zu kol-inne,
wegen der von Johann Hinrichs Kölcker publiee erkauften , bey Arle belegemn z Die«
machen Landes , wider alle und jede , welche darauf eine« gegründeten Anspruch und For«
decunq oder Servitut zu haben vermevneri , Edictales cum termino zur Angabe und Jllsti«
ßeativn aus den r4leu May c. bey Strafe der rechtliche« Folge« erkannt.

N 0 t i fi c a t i 0 rr e s.
I 67 kvlkcrs in 6e kleine Oosterllraare re Lm «ien 270

aüerlirnLie ^ aorccn van ^ rccn cn Looncn , Say-^ rcen en Say - Saacien,
neveri5 allerkLnäe Soorccn van Lrcmcr Vloeren re itoop ; notz d -vinläen
ritz fr), Loventzenoemüc 5 26 6 clrui5 Loclvnen , trotz 7 Voer Z l/2 Duim,

( No. IZ . R r ) örecr
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öree -r 4 Vö : r 2 vlu ' m , van Z s 7 vmm ki ^Zel , krisrb/ <1!: stinnen-Il .L2 M5 . j 6cr 12 Iluircn 3 9/1 2 Om'm , bemcvcnZ ccn § mi 63 r. i
'
euEXoeÜrac.4, l -rn ^ Z 1/4 Vocr , 1 ^ Ouim sssnr, mcr 2 nicuvc viccr (loer-l! - cnLri ccn jchonvc , mcr ^ ^ clniicrc LclrOrücin - LorsrmL z vncnL 62-6 in§ laer 15 , Acücvs 2,1

'
A i>/ lrem rc mcI6cn. -

2 W . r küss hat, - das Haus des Menne M . Habben mit der Bmuerey,Eenrvt ! breuncrey, Garten und Kamp zu heuern , um diesen May avjuttetenterkans
Kch b'ry oem' HAzhäirLler Peter H , Brsuwer m Norden melden.

z Diejenigen,sso Key dem Bancocorntoirniit Berichtigung der verfalleven Lom¬bard Dosren zurück sind , werden , da der jährliche Abschluß bevorffchet , erinnert , ßchinnerhalb 14 Lagen ohnfehlbar mit der Bezalung einzufinden , wenn sie sich nicht UM-ßrnehmen Folgen ausjctzen wolle « , wobey kein Ansehen der Persohn statt habe» wird.Emden den 16 . Mart . <790.
Königs Baues » Tsmivir,

4 DorDmstcn i ; ccn Le >k5csicc ^js , Arooc ^ I 'ur min . 17L.ass : n , mcr r/n Doclrchoorcn , rric 6c k4 an 6 vvor ccn izilüssc l?r ; z cc
Koop ; vric ssuarvnn eaälNA . maalrr ^ mclcic 2 >Z rcrr eci -st'cn . i,)' 6 c LlaLk -.Isar 16 ; I . 5 mi 6, 6ir r226er ^ 2nv ) lrnA Accvr.

5 k )' LcrcncI s . LakLcr in 6s tzroors OostcrllrLat in 6e Somlon
ror Lm6en m rc bc .^oomcn dcss nicuv llty^ asz Sax - IlynraLt Donocn
cn 00/1 bv kleine dtaacc voor 6c minssc ? r ^ 5 4 alr 00K r -icuve I» !Ln6/c!w
!<aax >̂ oc ^cn '

c konärrc 5 ruä vcisr 8 6u !6cn lkruir . Lour . vriLvc^ hier-
V2n jc6ac § 6unss cn k .ccommcn6Ltie»

6 Um Ostern dieses Jahres werden 2 Knpferschlager Gesellen auf ein Fohrin Condition verlanget ;, wer hiezu Lust hat , kann sich ; c eher s,e lieber persönlichoder durch Briefe bey I . H . Schotts in Norden melden.

7 Der Almmermcisier Johann Hensmann zuWittmnnd verlanget anfMay
dieses Jahres einm Gesellen ; wer Luft dazu hat , kann sich bcy ihm melden ..

8 Sollte ein junger Mensch von guter Erziehung Luft haben , die Apotheker-
Kunst im Amsterdam zu lernen , der melde sich je eher je lieber Key dem Kaufmann
Andreae in Aurich.

9 Bey dem H 'errnNestnev , Buchbinder in Leer, ist in Commissionzu habet! r
l ) Lutheri sämtliche Schriften „ ach der Walchischen Ausgabe in 24 säubern Quart-

bänden , ganz Pergament , zu 25 Rthlr.
s ) Moßheims Versust ) einer unpartheyischcn Ketzergeschichle, t?te AuffaLL , Hclmss.

rsgch 4 . hfrhgnd, , zu 1 Rthlr.
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5) Arnolds Kirchen- undKetzerhistorie , ch.Theile -- 2 Bände , Franks . 1729 / M4.
ganz Leder mit Titel , a 2 Rthlr.

4Z Speners theol. Bedenken , 4 Lheile, . Halle 17.27 — Y,
Dessen letzte theol . Bedenken, 1711 , zusammen 5 Quart - ander '- ganz Per«
gament , zu 21/2 Rthlr.

5) Seiler , die heilige Schrift im Auszug , 2te Austage , 1781 , ganz Leder, zu
1 . Rthlr.

6) Seilers TV/coko^ -
'a O ^ Warrco - k' o/«»-^ » . Erlangen 1774 , und der Lubeckiche-

Catechismus von- Emmer , .1774/ 8 . halb franzb . zu 1 1/2 Rthlr.
7) Richcy Gedichte, cvmplet , in 2 ' Bänder , Z Theile, 8. Hamb . 764 . zu i Rthlr.
8) Foaet, . Oavr / et-/sr coch'er/. Halle 1707 , 8 - pergb . zu 27 stbr«
9) Sammlung , auserlesener Materien zum Ban des Reichs Gottes , 11 Bänder,

Leipzig , 8 in Pergament , a 3 Rkhtk 76 stbr.
10) Europäischer Staats Secretarius, . i2 -Pergamentbander , 8. Leipzig 1734 — 48,

zu -Z -Rthlr . iL stbr.

10 Darr is vorige Isseckr voor kicr Lmcler Vaarve-aarcr ccn ieleias
Loot of -stooril - ^ ollr van een Lcl - ip lorgeraakr cn vcggccirccvcn ; cie
Vincier <ch Osakargcr tüorr verrogc ,

'
c relvc an § chchpcr -4. van !i.oi1ks

Lmcien voor ccn bills -lc Oonceur rL lasten a- 7olgcn.

11 Atntgericht und' Rentey zu ' Nurich machen bekannt , dass die ' Br 'lcke
zwischen Timmet und Hatzhanftn eingesiürzet, . und der«Weg also vorerst mit einem
Fuhrwerk nicht zupassln ' !, sey.

! 2. Aurich. Weichem Bochh »ud !er A, F . Winter sin- folgende Novität .̂
um beigesezten Preis zu bekommen in Lsüied'or zu 5 rih

'
I. 1 ) Fragmente über Friedrich

den Grossen zur Geschichte seines Lebens,seiner Regierung , und seines ' EharackerSs von
dem Ritter ron Zimmennann , Z . 3 Theile , Leipzig 1790 . z rthl . 20 ggr . 2 ) Leben,
Meynungen und Schicksale Dr . Earl Frdr . Lahidt ^ , aus Urkunden gezogen von D.
Pott,8 . rrThl . m . Kops, 1750 . i rkbl . 4 ggr. z ) Karl der Neunte oder die Dattysio«
mäusnachk,. ein Trauerspiel a / d . Fr . m. - Anmerck. . gr . K. Franks . 90 - 6 ggr - . 4)
Briese eincsSkaatsmilusierr über Ausklärung , 8 . Strasburg 8y . I 2 ggr. 5 ) Erome,.
A . F . W Statistisch geographische Beschreibung der samrl -chea Oesterreichij

'
chen Nieder¬

lande, . oder des 'BurgunNfches Kreises -tt welche diese Staaten , sowol in Ansehung ihrer
Lage und natürlichen Beschaffeoh'ett , als in Bettes ihres Fabrick- und Haudlungswese«- ,,'
auch ihrer Aeüoioas - uud ' Seaatsrersassung vor Augen legi , mit einer neuen
Latte von dem ganz' ilDmguMschen Kreist übbrh'aupr , ausweichender Lauf der Schelte - -
rrnk ech.' n ihren Vtrdmdüuges 1.«^ Aurssüffe » , wie arcy die angrenzenden Holländischen
Provie-zen. vokstäadia crschk '.neo , 8 . Leipzig 8 z 1 rrbl . 4 ' gzr. Nachdem Utreile eines
Kenners der .historischen Litteratur ist dieses Werk von -dev Orstcrreichischen Niederlanden^
i« ? zeztaoch das beste , und vorzüglich bei gegenwärtigen Unruhen für Historiker und aas.
mcmame- 3 -ttungsleser sehr brauchbar. 6 ) Beschreibung und Abbildung der Pc-issau- eurg Paris ron . Schutz , und Kraus , 4z Buim M mit illätM Kaps.

' 8 '
ggr. 7 ) We -ssens^

Briefs
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'. Briefwechsel der Familie des Kindersreundes , 8 . i -— ytcr Theil Schreibp . m . Krips.
7 « hl . i 2 ggr - Druckpapier 4 tthi. 12 ggr.

LZ Aus LameralBefehl fall Das Tief Von Hinte bis ohnweit kongeweßr pl . in.'
IZOQ Ruten ausgegraben werden ; wer dazu Lust hat , somnes Werck anzunehmeil , der
sann sich den iz . April des Morgens um 10 Uhr zu Hinre einsinden , alwo ürrAurtvin?
««ag seinen Anfang nimt, sowo ! vej Erdswecck, als der Kistdämme.

Abbingwehr DenLZ . Mart . 1750. D . Dirckt.
14 Die Compagnie des<JH !vwer Vehns ist willens, eine neue Wtecke , plus

Minus 40 Ruthen lang, graben , auch daselbst eine neue Brücke machen zu lasser. ; wer
Lust hat , das eine oder andere anzunchmen, der kann sich am bevorstehenden 6 April i«
LammertHarrem« Aden Hause daselbst des Morgens um io Uhr eiafiuden, Conbiliones
«nhäreu und nach Gefallen annchinen.

15 Es hat jemand eine gute iasttragende Eselin um einen billigen Preis z«
Verkaufen ; wer kust hat, sie zu erhandeln, kann bey dem Gastwirt- Heylsen in Äurich
nähere Nachricht einziehe«.

16 Der Frauen Kleidermacher Mosberg zuEmdeu verlanget gleich «rachOster«
2 Gesellenwer hierzu kust hat, « olle sich bey chm melde«.

17 DieKirchvögte und Interessenten der Commune Großmidlum sind resolvirch
mit Approbation eines hochwürdigen Confistorn ihre grosse geborstene Glocke neu um«
giessen zu lassen, und auszuverdikgen. Liebhaber , die hierzu Lust haben , wollen sich am
Freitage, den 9 April, Nachmittagszun 2 Uhr, in der dasigen Drauerey einsinden und -
nach Gefallen anuehmen.

IZ 6/ ? iorcr ^ rcncls in Lmcken L^n r« bcüornchQ Ln^clicbe
keNcunen cn L'

I^püccn «» Vor ccn civzele ? rxs, ^
19 Da Der den 28 April c. zu Weener angesetzte Jahrmarkt auf einen Bußtag

«infällti so wird dem Public » bekannt gemacht, daß solcher 8 Tage früher, nmilich dm
2itm April gehalten werden solle . Leer im Amtgericht und Rentey de« 17 März 1792.

20 Der CommercienCommissarius Bruns in Aurich verkauft goldene, silberne
und kombachene Taschenuhren für Dames und Herren , nebst goldenen und stählerne« f
UHrkctten , goldenen Berlsgues und Uhrschlüffeln zum billigsten Preise ; auch erwartet ^derselbe in dieser Woche eine ansehnliche Parthev verschiedener SortenfeinenRauchkoback , !
Hutzucker und Cilronen ; beste Essequebo Coffeebohnen sind annoch zu iZ stvr. per
Pfund bey demselben zu habe«.

21 Der Brauer und Gastgeber Dirck Brahms zu Esens an der Heerde
Strasse im Könige von Preußen, cmpfiehlet sich allen honetten Reisenden mit Pferde«
und Wagen . Er verspricht gutes Logis « ich Stallung für Pferde um die bttligste « Preise.



Drydemselben steht auch eine comlele neue Loback« « Schneide . Xade mit Zubehör, z«UVerkauf.
22 va < Könlgl. Edikt wider de» Mord nrugebshrarr uuchelichrr « ladek

nud Verheimlichung der Schwangerschaft , ist im hiesigen Flecken an folgende Stellen, , !<
am Amthause , in der Waage , und in denen Wirththausern de« Hltmann Liarckh
Johann Decker , Gerd Eilers und Umme Peeckeu Wittwe , sodann auf dem Lande in
aöeu vornehmsten Krügen , annoch angeschlagen befunden worden . König!. Merhöch«
ster Verordnung gemäß , wird di« dem Publko hiemit bekannt gemacht. MitlmMW König !. Amtgerichte den rzten Martii 1790»

Der beste Patriot.

perlst der beste Patriot , Freund ! der am meisten nüzt!
Der männlich für die Tugend fühlt und standhaft sie beschüzt!

Der fürs gemeine Beste sorgt , indem er Nächsten liebt.
Der wakker für die Warheit spricht — in diesem Muth sich übt,
Der auch der Welt aufs treuste dient , otzn abgedrmignen Eid,
Weil auch , der rechte Patriot ! dem kleinsten Eide scheut . -
Der Herrschsucht über Andre sticht, des Andern Einsicht ehrt;
Der sich nicht in Parteyen mischt — and keine Falschheit nährt.
Der sich stets, wie ein Seidenwurm , in eignem Fleiß einhüllt.
Und so fürs Haus , für Weib und Kind, die Caße redlich füllt ! >
Der ist , troz Mod ' ! ein braver Mann ! — der ist nur Patriot ! ^
Und hastet kühn, deS Aufruhrs Geist — dm lächerlichen Tod ! ^




	Seite 275
	Seite 276
	Seite 277
	Seite 278
	Seite 279
	Seite 280
	Seite 281
	Seite 282
	Seite 283
	Seite 284
	Seite 285
	Seite 286
	Seite 287
	Seite 288
	Seite 289
	Seite 290
	Seite 291
	Seite 292
	Seite 293
	Seite 294
	Seite 295
	Seite 296
	Seite 297
	Seite 298
	Seite 299
	Seite 300
	Seite 301
	Seite 302
	Seite 303
	Seite 304

